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Sechsspurig über die Flügelwegbrücke
Ersatzneubau drei Monate eher fertig als geplant

Geschafft.Geschafft.Geschafft.Geschafft.Geschafft. Die Flügelwegbrücke ist fer-
tig gestellt. Der Verkehr rollt nun auf sechs
Fahrspuren zwischen Washingtonstraße
und Flügelweg. In drei Jahren Bauzeit, in
der dem Verkehr stets drei Fahrspuren zur

Verfügung standen, wurde der Ersatz-
neubau errichtet und drei Monate eher
fertig gestellt als ursprünglich geplant. Für
die Unterbauten (Pfeiler, Lager, Funda-
mente) wurden 4450 Kubikmeter Beton

Bürgerbüros in Plauen und Blasewitz
Ab 1. Juli 2004 Bürgerservice an zehn Stellen der Stadt

Die Stadt Dresden eröffnet heute zwei
neue Bürgerbüros – eins im Stadtteil
Plauen und das andere in Blasewitz.
Damit bietet sie den bürgerfreund-
lichen Verwaltungsservice jetzt an zehn
Stellen im Stadtgebiet an.
Die neuen Bürgerbüros befinden sich
in den Rathäusern Nöthnitzer Straße 2
und Naumannstraße 5 und haben
montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr
geöffnet. Oberbürgermeister Ingolf
Roßberg begrüßte am 1. Juli im Plau-
ener Bürgerbüro die ersten Bürger.
Die Dresdner Bürgerbüros konzentrie-
ren häufig benötigte Verwaltungs-
dienstleistungen und ersparen dem
Bürger somit aufwändiges Durchfra-
gen und unnötige Wege. Zu erweiter-
ten Öffnungszeiten und bei nur einem
Ansprechpartner kann er hier gleich
mehrere Dinge auf einmal erledigen.
So erhält er zum Beispiel Personalaus-
weise und Reisedokumente, kann in
Fahrzeugpapieren oder auf Lohnsteu-

erkarten Namens- und Anschriften-
änderungen eintragen lassen, be-
kommt Wohngeldanträge und andere
Formulare.
Außerdem holen die Bürgerbüro-Mit-
arbeiter Auskünfte aus den Fachämtern
ein und vermitteln Kontakte zu zustän-
digen Stellen. Die Dresdner können die
Bürgerbüros unabhängig vom Stadt-
teil, in dem sie wohnen, nutzen.
Seit die Landeshauptstadt Dresden zum
Jahresbeginn 2000 das erste Bürger-
büro in Dresden-Gorbitz eröffnete, ist
das Angebot flächendeckend erweitert
worden. So kamen bereits im Novem-
ber 2001 Bürgerbüros in den Stadttei-
len Neustadt und Prohlis und im Janu-
ar dieses Jahres weitere fünf in Pie-
schen, Klotzsche, Leuben, Cotta und
Schönfeld-Weißig hinzu. Die neuen
Einrichtungen in Plauen und Blasewitz,
in denen insgesamt 16 Frauen und ein
Mann arbeiten, komplettieren nun den
Service der Stadt.  Seite 2

und 410 Tonnen Bewehrung verbaut. 4250
Kubikmeter Beton, 335 Tonnen Bewehrung
und 3900 Tonnen Konstruktionsstahl wur-
den für die Überbauten (Fahrbahn) benö-

tigt.  Seite 2 Foto: Kirchschläger

Olympiakandidaten
verabschiedet
Voraussichtlich zwölf Dresdner Athle-
ten werden zu den Olympischen Spie-
len bzw. den Paralympics nach Athen
fahren. Oberbürgermeister Ingolf Roß-
berg verabschiedete einige davon im
Rathaus.  Seite 3

Zuschuss für
Ferienfahrten
Eltern mit geringem Einkommen, die
eine Reise für ihr Kind bei einem Träger
der Jugendhilfe buchen, können einen
Zuschuss beantragen. Bei der Auswahl
einer Reise sollte der Preis nicht das
alleinige Kriterium sein.   Seite 4

Mitglieder für
Beiräte gesucht
Die Stadt sucht Mitglieder für zwei neue
ehrenamtliche Beiräte: fünf Vertreter
Dresdner Behindertenvereine bzw.
Selbsthilfegruppen für den Behinder-
tenbeirat und zehn Einwohner für den
Seniorenbeirat. Die Bewerbungen bzw.
Vorschläge können bis 15. Juli bzw.
29. Juli  eingereicht werden. Der OB
schlägt dem Stadtrat aus allen einge-
gangenen Bewerbungen und Vorschlä-
gen Personen zur Bestätigung vor.

 Seite 5

Sprechzeiten von
Beratungsstellen
Für einige Beratungsstellen des Ge-
sundheitsamtes gelten andere Sprech-
zeiten als die allgemeinen der Stadtver-
waltung.  Seite 6

Stadtteilbüro
zieht um
Das Stadtteilbüro im Wohngebiet Dres-
den-Prohlis/“Am Koitschgraben“ zieht
auf die Walter-Arnhold-Straße 19. Am
9. Juli öffnet es mit einem Umzugs-
fest.  Seite 9

Bürgerworkshop in
Pieschen-Süd
Erste Planungen zur Verbesserung
des Wohnumfeldes im südlichen Pie-
schen stehen im Mittelpunkt eines
Bürgerworkshops. Dazu sind Interes-
sierte am 7. Juli eingeladen.  Seite 3

Jugendzahnklinik:Jugendzahnklinik:Jugendzahnklinik:Jugendzahnklinik:Jugendzahnklinik: ab heute Tratten-
dorfer Straße 1  Seite 3

Hauptwohnung:Hauptwohnung:Hauptwohnung:Hauptwohnung:Hauptwohnung: keine Abmeldepflicht
bei Umzügen im Inland  Seite 5

Fritz-Foerster-Platz:Fritz-Foerster-Platz:Fritz-Foerster-Platz:Fritz-Foerster-Platz:Fritz-Foerster-Platz: Neue Verkehrs-
führung  Seite 6

Norderney: Norderney: Norderney: Norderney: Norderney: Ehemaliges Schullandheim
steht zum Verkauf  Seite 7

Obdachlosenheim:Obdachlosenheim:Obdachlosenheim:Obdachlosenheim:Obdachlosenheim: Stadt sucht Betrei-
ber  Seite 9

B-Plan:B-Plan:B-Plan:B-Plan:B-Plan: Entwurf Alte Gärtnereien (Gom-
pitz) liegt aus  Seite 13
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Die Bürgerbüros
im Überblick
■ GorbitzGorbitzGorbitzGorbitzGorbitz (seit 3. Januar 2000)
im Gorbitz-Center, Harthaer Straße 3,
01169 Dresden, 2. Etage
Telefon 4 88 69 69, Telefax 4 88 69 53
geöffnet Mo.–Fr. 8–20 Uhr und Sa. 8–
13 Uhr
■ Neustadt Neustadt Neustadt Neustadt Neustadt (seit 1. November 2001)
im Atrium am Rosengarten, Hoyers-
werdaer Straße 3, 01099 Dresden,
1. Etage
Telefon 4 88 66 50, Telefax 4 88 66 53
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ Prohlis Prohlis Prohlis Prohlis Prohlis (seit 1. November 2001)
im Prohlis Zentrum am Jacob-Winter-
Platz, Prohliser Allee 10, 01239 Dres-
den, 1. Etage
Telefon 4 88 84 44, Telefax 4 88 84 43
geöffnet Mo.–Fr. 8–20 Uhr und Sa. 8–
13 Uhr
■ Pieschen Pieschen Pieschen Pieschen Pieschen (seit 5. Januar 2004)
im Rathaus Pieschen, Bürgerstraße 63,
01127 Dresden, Erdgeschoss
Telefon 4 88 55 90, Telefax 4 88 54 03
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ Klotzsche Klotzsche Klotzsche Klotzsche Klotzsche (seit 5. Januar 2004)
im Rathaus Klotzsche, Kieler Straße 52,
01109 Dresden, Erdgeschoss
Telefon 4 88 65 90, Telefax 4 88 65 03
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben (seit 5. Januar 2004)
im Rathaus Leuben, Hertzstraße 23,
01257 Dresden, Erdgeschoss
Telefon 4 88 81 90, Telefax 4 88 81 63
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ Cotta Cotta Cotta Cotta Cotta (seit 5. Januar 2004)
im Rathaus Cotta, Lübecker Straße 121,
01157 Dresden, Erdgeschoss
Telefon 4 88 56 90, Telefax 4 88 56 03
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ Schönfeld-Weißig Schönfeld-Weißig Schönfeld-Weißig Schönfeld-Weißig Schönfeld-Weißig (seit 5. Januar
2004)
Bautzner Straße 3, 01328 Dresden
Ortsteil Weißig, 2. Etage
Telefon 44 48 73 47, Telefax 44 48 73 49
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ Plauen Plauen Plauen Plauen Plauen (ab 1. Juli 2004)
im Rathaus Plauen, Nöthnitzer Straße
2, 01187 Dresden, 1. Etage
Telefon 4 88 68 90, Telefax 4 88 68 73
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr
■ BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz (ab 1. Juli 2004)
im Rathaus Blasewitz, Naumannstraße
5, 01309 Dresden, Erdgeschoss
Telefon 4 88 86 90, Telefax 4 88 86 93
geöffnet Mo.–Fr. 9–18 Uhr

weitere Informationen:weitere Informationen:weitere Informationen:weitere Informationen:weitere Informationen:
im Faltblatt der Landeshauptstadt Dres-
den „Ihre Bürgerbüros. Umfassender
Service aus einer Hand“, 4. aktualisier-
te Auflage vom November 2003 oder
im Internet unter www.dresden.de/
buergerbueros

7800 Tonnen Stahl und Beton spannen
sich über die Elbe
Flügelwegbrücke für 17 Millionen Euro fertig gestellt

Der Ersatzneubau der Flügelweg-
brücke in Höhe Dresden-Cotta ist fer-
tig. Oberbürgermeister Ingolf Roßberg
gab die Brücke für den Verkehr frei.
Auf einer Länge von 285 Metern und
einer Breite von 31 Metern spannen
sich rund     7800 Tonnen Stahl und Be-
ton über die Elbe. Washingtonstraße
und Flügelweg sind nun mit drei Fahr-
spuren pro Richtung verbunden. Die
provisorische Einfahrt in den Autohof
auf der Washingtonstraße wurde
wieder an die Straße angepasst.
Den Bauarbeitern wuchsen bei der Ar-
beit Flügel. Fast drei Monate eher als
geplant stellten sie die Flügelwegbrücke
fertig. Nur noch wenige Restarbeiten
am Ufer unter der Brücke und Grün-
pflanzungen sind zu erledigen.

Die Baukosten betragen insgesamt
rund 17,3 Millionen Euro. Das Projekt
wurde mit rund 12,55 Millionen Euro
aus dem Europäischen Fonds für re-
gionale Entwicklung gefördert. Die rest-
lichen rund 4,75 Millionen Euro stell-
te die Landeshauptstadt Dresden be-
reit.
Am 28. Mai 2001 begann die Landes-
hauptstadt den Ersatzbau. Der erste
Überbau wurde auf provisorischem
Unterbau errichtet. 14 Monate blieb der
Verkehr noch auf der alten Brücke. Am
1. August 2002 wurde der Verkehr auf
den inzwischen fertig gestellten Brü-
ckenzug verlegt und mit dem Abbruch
der alten Flügelwegbrücke begonnen.
Das Augusthochwasser 2002 verur-
sachte nur geringe Schäden.

Unternehmerreise nach St. Petersburg
und in die Nordwestregion
Maschinenbau, Software Entwicklung
und Nahrungsmittel-Industrie stehen
im Mittelpunkt der Unternehmerreise
nach St. Petersburg und in die Nord-
westregion vom 28. Juni bis zum 2. Ju-
li 2004. Organisiert wird die Unter-
nehmerreise von der Wirtschaftsför-
derung Sachsen GmbH, der Industrie-
und Handelskammer Dresden, unter-
stützt von der Landeshauptstadt Dres-
den und der Ostsächsischen Sparkas-
se Dresden. Alle vier sind Partner und
Träger des Dresdner Büros der sächsi-
schen Wirtschaft in Dresdens Partner-
stadt St. Peters-burg. Die über 20 Un-
ternehmer und Vertreter der organisie-
renden Institutionen werden begleitet
von der Staatssekretärin für Wirtschaft
und Arbeit, Andrea Fischer.
Die Unternehmer treffen während der
Besuche im Novgoroder Gebiet und in
St. Petersburg mit Entscheidungs-
trägern in den Verwaltungen zusam-

men und können sich über die wirt-
schaftlichen und politischen Rahmen-
bedingungen auf dem russischen
Markt informieren. Außerdem stehen
Kooperationsgespräche, Betr iebs-
besichtigungen und individuelle Ge-
spräche mit Unternehmern auf dem
Programm.
Die Nordwestregion mit ihrer Metropo-
le St. Petersburg gehört zu den poli-
tisch und wirtschaftlich bedeutendsten
der im Jahr 2000 gegründeten sieben
föderalen Bezirke. Hier sind nicht nur
wichtige Rohstoffreserven, Industrie-
zweige und wissenschaftliche Ressour-
cen konzentriert, sondern vor allem
auch die für die wirtschaftliche Zusam-
menarbeit bedeutsamen Handels- und
Dienstleistungszentren. Gegenwärtig
gehen mindestens zehn Prozent der
russischen Exporte über die Seehäfen
Nordwestrusslands, allen voran den
Hafen St. Petersburg.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag
am 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juli
Frida Lippert, Blasewitz

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 2. Juliam 2. Juliam 2. Juliam 2. Juliam 2. Juli
Hildegard August, Leuben
Martha Kanwischer, Prohlis
Fritz Kowarzik, Altstadt
Marianne Müller, Altstadt
Hildegard Piesold, Plauen
am 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juli
Gertrud Börner, Leuben
Isolde Derlitzki, Altstadt
Leontina Guseva, Pieschen
Dora Kosina, Neustadt
Leo Lauth, Blasewitz
Ursula Müller, Klotzsche
am 4. Juliam 4. Juliam 4. Juliam 4. Juliam 4. Juli
Erna Bode, Leuben
Helene Klammt, Plauen
Lotte Scheffler, Neustadt
am 5. Juliam 5. Juliam 5. Juliam 5. Juliam 5. Juli
Erna Donath, Leuben
Alfred Ernst, Cotta
Elsa Sammler, Loschwitz
Hildegard Schol, Pieschen
Leonore Seliger, Leuben
am 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juli
Hermann Herrlich, Altstadt
Herbert Kettner, Plauen
Karl-Heinz Pomper, Altstadt
am 7. Juliam 7. Juliam 7. Juliam 7. Juliam 7. Juli
Gerhard Hannig, Blasewitz
Herta Hilbert, OT Reitzendorf
am 8. Juliam 8. Juliam 8. Juliam 8. Juliam 8. Juli
Gerhart Anders, Altstadt
Elisabeth Friedemann, Pieschen
Johanna Kerbach, Altstadt
Artur Steinhaus, Pieschen

Anzeige

Anzeige

Hallo P|A|R|T|N|E|R
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Bürgerworkshop
in Pieschen-Süd
Das Stadtplanungsamt lädt die Piesche-
ner am Mittwoch, 7. Juli, 18 Uhr, zu ei-
nem Bürgerworkshop ein. Treffpunkt
ist die Grünfläche an der Hartigstraße
9, Ecke Weimarische Straße. Der Bür-
gerworkshop findet im Freien statt,
kann jedoch bei schlechtem Wetter auf
ein Ladenlokal vor Ort ausweichen. Es
geht um erste Planungen zur Verbes-
serung des Wohnumfeldes in Pie-
schen-Süd, im von Güterbahnhof, Er-
furter Straße, Leipziger Straße und
Moritzburger Straße begrenzten Quar-
tier. Das Planungsbüro Contextplan
stellt dazu eine Rahmenstudie für das
Gründerzeitviertel vor. Schwerpunkte
liegen in der Aufwertung öffentlicher
Plätze, in der Gestaltung von Grün- und
Freizeitflächen, in der Verbesserung
der stadträumlichen Anbindung und in
der Lärmsanierung. Die Umgestaltungs-
prozesse in Pieschen-Süd ordnen sich
in das von 2002 bis 2006 laufende
Stadtteilentwicklungsprojekt Leipziger
Vorstadt/Pieschen ein, das funktionale
und städtebauliche Strukturmängel mit
EU-Fördermitteln überwindet.

S|P|O|R|T

Beachvolleyball-Tour macht in Dresden Station
Attraktive Spiele am nächsten Wochenende auf dem Altmarkt

Am kommenden Wochenende, 2. bis
4. Juli macht der Renault Beach Cup,
die zweitgrößte Beachvolleyball-Tour in
Deutschland, in Dresden Station.
Ein Höhepunkt ist am Sonntag, 4. Juli,
14 Uhr im Hauptcourt geplant. Vertre-
ter aus Kultur, Sport und Politik treten
zum Prominentenspiel an, darunter
Günther Rettich, Vorsitzender des
Olympiavereins Dresden und Präsident
DSC 1898, Gerhard Riegger, General-

manager des Internationalen Kongress-
zentrums und Ernst Dollwetzel, Mode-
rator des MDR. Anschließend finden die
Finalspiele der Elite Frauen und Männer
statt. Zu allen Veranstaltungen ist der
Eintritt frei.
Der Renault Beach Cup wird an zwölf
Standorten ausgetragen. Der Deutsche
Volleyball Verband hat der sächsischen
Landeshauptstadt  erneut den Zu-
schlag erteilt und damit einen weite-

ren sportlichen Höhepunkt beschert.
Dresden präsentiert den Beach Cup als
Veranstalter mit. Der Eigenbetrieb
Sportstätten und Bäder übernimmt die
Organisation, holt die erforderlichen Ge-
nehmigungen ein und stellt Arbeitskräf-
te bereit. Er fördert den Cup mit rund
12 000 Euro.
Darüber hinaus organisiert er das stadt
offene Turnier, das bereits am 1. Juli
stattfindet.

Anzeige

Kurz notiert
Umgezogen.Umgezogen.Umgezogen.Umgezogen.Umgezogen. Neue Sprechstelle der
Standesamtsaufsicht (bisher Bruck-
nerstraße) ist seit kurzem das Ortsamt
Loschwitz, Grundstraße 3. Geändert
haben sich auch die Rufnummern: Te-
lefon 4 88 85 41, Fax 4 88 85 43. Die
Bürger können hier bei Vorliegen eines
wichtigen Grundes ihren Vor- oder Fa-
miliennamen ändern, Eingebürgerte
den Vaternamen streichen lassen.

Jugendzahnklinik.Jugendzahnklinik.Jugendzahnklinik.Jugendzahnklinik.Jugendzahnklinik. Am 1. Juli zieht die
Praxis der Jugendzahnklinik des Ge-
sundheitsamtes aus der Boxberger
Straße 3 aus. Die neue Adresse lautet:
Trattendorfer Straße 1, 01239 Dres-
den (Gebäude der 120. Grundschule).
Die Telefonnummer bleibt bestehen:
03 51/2 84 20 20. Während des Um-
zugs bleibt die Praxis telefonisch er-
reichbar. Ab 13. Juli beginnen wieder
die regulären Sprechstunden. Termine
können telefonisch vereinbart werden.

Laola für Dresdens Olympiakandidaten
Stadtpolitiker verabschiedeten Sportler nach Athen

 Daumendrücken. Daumendrücken. Daumendrücken. Daumendrücken. Daumendrücken. OB Ingolf Roßberg und
Sportbürgermeister Winfried Lehmann emp-
fingen die Dresdner Kandidaten für die
Olympischen Spiele in Athen, über deren
Teilnahme das NOK entscheidet. Von links:
Sandra Goldbach (Rudern), Jörg Dießner

(Rudern), OB Roßberg, Winfried Lehmann,
Christiane Reppe (Paralympics, Schwim-
men), Enrico Schnabel (Rudern), Steffen
Zeibig (Ersatz, Paralympics, Reiten), An-
nett Gamm (Wasserspringen), Tony Adam
(Wasserspringen). Außerdem sind in Athen

voraussichtlich dabei: Claudia Blasberg,
Peggy Waleska, Kerstin Naumann (alle Ru-
dern), Christiane Fürst, Kerstin Zscherlich
(beide Volleyball). Als Trainer fahren Brigitte
Bielig (Rudern) und Frank Taubert (Wasser-
springen) mit. Foto: Melzer
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Eltern und Kinder sollten gemeinsam
über die Ferienfahrt entscheiden
Jugendamt zahlt Reisekostenzuschuss an Familien
mit geringem Einkommen

Die Sommerferien rücken immer nä-
her und viele Eltern planen neben dem
Familienurlaub auch Ferienfahrten für
ihre Sprösslinge.
Die Angebote für Reisen in das In- und
Ausland sind vielfältig und die Auswahl
fällt oft schwer. Für viele Familien ist
der Preis ein wesentliches Kriterium
bei der Auswahl. Es sollte aber nicht
das einzige sein. Das empfehlen das
Jugendamt und die Arbeitsgemein-
schaft Ferienfreizeit.

Wünsche berücksichtigen

Bevor die Entscheidung für eine Fe-
rienfahrt fällt, sollten Eltern das Kind
zunächst nach seinen Vorstellungen
fragen und danach über Varianten
sprechen, die sowohl seine Wünsche
als auch den Familienetat berücksich-
tigen.
Auch das Alter und der Entwick-
lungsstand des Kindes sind bei der
Entscheidung wichtig. Ist das Kind
noch unsicher oder unternimmt zum
ersten Mal eine Ferienfahrt, sollte die
Dauer eher kürzer und ein Veran-
staltungsort im Inland gewählt wer-
den.
Eltern wird empfohlen, persönlich Kon-
takt zum Anbieter einer Ferienfreizeit

aufzunehmen und sich individuell be-
raten zu lassen.

Individuelle Beratung nutzen

Im Folgenden einige Empfehlungen,
welche Informationen vor einer Buchung
von Bedeutung sind:
■ Name, Adresse und Erreichbarkeit
des Veranstalters,
■ schriftliches Vorliegen der Reise-
bestimmungen,
■ Möglichkeiten zur individuellen Be-
ratung,
■ Preis-Leistungsverhältnis mit Anga-
be von Programminhalten,
■ Einsatz nach Jugendleitercard ge-
schulter Betreuer (Mindestalter 18 Jah-
re),
■ Bekanntsein des Veranstaltungs-
ortes und seiner Erreichbarkeit
■ Mitwirkung der Kinder bzw. Ju-
gendlichen an der Programmgestal-
tung.
Buchen einkommensschwache Eltern
mit Wohnsitz in Dresden eine Reise bei
einem anerkannten freien oder dem
öffentlichen Träger der Jugendhilfe,
können sie einen individuellen Zuschuss
beantragen. Auskunft erhalten sie  im
Jugendamt  unter Telefon 4 88 48 04
und 4 88 46 65.

K|U|L|T|U|R

Fotos: Gärten in
Dresden und Prag
Noch bis 31. Juli ist im Kunsthaus Ras-
kolnikow die Fotoausstellung „Private
realities & other stories” zu sehen. Die
Fotografin Ardine Nelson aus Dresdens
Partnerstadt Columbus/Ohio stellt ihre
Sicht auf Parks und Schrebergärten in
Prag und Dresden“ vor. Zur Ausstel-
lungseröffnung war auch ihr Mann, der
Fotograf Fred Marsh, anwesend. Vielen
Dresdnern ist er durch seine Ausstel-
lungen im Kunsthaus Raskolnikow und
in Hellerau bereits bekannt. Bis Mitte
September wird auch die Bildhauerin
Mary Jo Bole hier arbeiten. Der Künstler-
austausch, unterstützt vom städtischen
Europareferat, beruht auf der Zusam-
menarbeit des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums für Wissenschaft und Kunst
mit dem Greater Columbus Arts Council
und des Kulturamtes Dresden mit dem
Ohio Arts Council.

Termine
Freitag, 2. JuliFreitag, 2. JuliFreitag, 2. JuliFreitag, 2. JuliFreitag, 2. Juli
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Gedächtnistraining, Begeg-
nungsstätte Trachenberger Straße 6
12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr Spielenachmittag, Be-
gegnungsstätte Schäferstraße 1 a

Sonnabend, 3. JuliSonnabend, 3. JuliSonnabend, 3. JuliSonnabend, 3. JuliSonnabend, 3. Juli
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Durch Dresdens Preu-
ßisches Viertel, Treff Hst. Linie 11, Wald-
schlösschen
11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr Eröffnung der Sonderausstel-
lung: Julius Mosen – Dresden, Rosma-
ringasse Nr. 3, Kraszewski-Museum,
Nordstraße 28
11/14 Uhr11/14 Uhr11/14 Uhr11/14 Uhr11/14 Uhr Das Zaubermärchen, Pup-
pentheater, Kulturverein Zschoner
Mühle e. V.
14–18 Uhr14–18 Uhr14–18 Uhr14–18 Uhr14–18 Uhr Seniorentanz, Begegnungs-
stätte Laubegaster Ufer 22

Sonntag, 4. JuliSonntag, 4. JuliSonntag, 4. JuliSonntag, 4. JuliSonntag, 4. Juli
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr My Fair Lady, Staatsoperette,
Pirnaer Landstraße 131
15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr 1. Sommerfest im mai hof
puppentheater Weißig, Hauptstraße 46

Montag, 5. JuliMontag, 5. JuliMontag, 5. JuliMontag, 5. JuliMontag, 5. Juli
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Die große Erzählung, Theater
Junge Generation, Meißner Landstra-
ße 4
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Alice im Wunderland, Puppen-
theater im Rundkino Prager Straße
10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr Seniorentanz, Kul-
turverein riesa efau, Adlergasse 14

Dienstag, 6. JuliDienstag, 6. JuliDienstag, 6. JuliDienstag, 6. JuliDienstag, 6. Juli
14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr Klöppeln, Begegnungsstätte
Sagarder Weg 5
18–20 Uhr18–20 Uhr18–20 Uhr18–20 Uhr18–20 Uhr Offene Keramik, Alte Feu-
erwache Loschwitz Kunst- und Kultur-
verein, Fidelio-F.-Finke-Straße 4
18.30  Uhr18 .30  Uhr18 .30  Uhr18 .30  Uhr18 .30  Uhr Tänzerische Serenade,
Dresdner Zwinger

Mittwoch, 7. JuliMittwoch, 7. JuliMittwoch, 7. JuliMittwoch, 7. JuliMittwoch, 7. Juli
9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr Textilwerkstatt, Jugend&-
KunstSchule/Kreativstudio Zschertnitz,
Räcknitzhöhe 35 a
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Offene Keramikwerkstatt für
Senioren, Jugend&KunstSchule/Pa-
litzschhof, Prohliser Straße 34
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr Grüne Insel „Irland“,
Diavortrag, Begegnungsstätte Räck-
nitzhöhe 52

Donnerstag, 8. JuliDonnerstag, 8. JuliDonnerstag, 8. JuliDonnerstag, 8. JuliDonnerstag, 8. Juli
10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr Seniorentanz, Jugend&-
KunstSchule/Schloß Albrechtsberg
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Tanzen macht Laune, Begeg-
nungsstätte Hainsberger Straße 2
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Liebend gern erziehen ––––– Ein
Eltern-Kind-Programm, Vortrag, Put-
jatinhaus, Meußlitzer Straße 83

Anzeige

Wohnen in
Dresden-Prohlis

Vortrag im Stadtarchiv

„Wohnen in der DDR am Beispiel von
Dresden-Prohlis in den 70er und 80er
Jahren“ ist ein Vortrag von Anita Maaß
überschrieben. Sie hält ihn am Mitt-
woch, 7. Juli, 18 Uhr im Stadtarchiv,
Elisabeth-Boer-Straße 1. Dazu laden
das Frauenstadtarchiv, das Stadtarchiv
und die Gleichstellungsbeauftragte für
Frau und Mann alle interessierten
Dresdner ein. Der Eintritt ist kostenfrei.
Die Referentin nähert sich ihrem The-
ma aus alltagsgeschichtlicher Perspek-
tive. Inwiefern verkörperte die Wohn-
weise die politisch gewünschten Prä-
missen der „sozialistischen Lebens-
weise“? Ob und wie konnte Individuali-
tät in einem scheinbar umfassend poli-
tisch-ideologisch konstruierten und re-
gulierten Gesellschaftssystem gelebt
werden? Wie verliefen soziale Prozesse
zum Beispiel in Hausgemeinschaften
und welche Interpretationsmuster er-
geben sich daraus? Diese Fragen ste-
hen im Mittelpunkt des Vortrages.

Tagungsdokumentation zum
Forum Jugendberufshilfe
Kooperation im Kampf gegen die Jugendarbeitslosigkeit

Zum 3. Forum Jugendberufshilfe, das
am 17. und 18. November 2003 in
Dresden stattfand, bietet die Stadt jetzt
kostenlos eine Tagungsdokumentation
an. Die 52-seitige Broschüre im A4-
Format enthält Fachreferate und Rede-
beiträge der Veranstaltung und fasst
die Podiumsdiskussion in Auszügen
zusammen. Sie wendet sich nicht nur
an die Teilnehmer, sondern auch an
Mult ipl ikatoren wie Vertreter von
Jugendeinrichtungen, Schulen, Äm-
tern und Behörden in Dresden. Inte-
ressierte erhalten das Heft über das
Jugendamt. Bestellungen sind mög-
lich unter Telefon 4 88 46 62, Telefax
4 88 46 56 und E-Mai l  KWinkler
@dresden.de. Der Broschüreninhalt

kann auch elektronisch als PDF-Datei
versendet werden und ist über das
Internet unter www.netzwerk-dres-
den.de (-> Jugendhilfe -> Jugendso-
zialarbeit -> Jugendberufshilfe) abruf-
bar.
Das Forum Jugendberufshilfe findet
aller zwei Jahre in Kooperation von Lan-
deshauptstadt Dresden und Friedrich-
Ebert-Stiftung statt. Es fördert den Er-
fahrungsaustausch und die Zusam-
menarbeit  von Agentur für Arbeit
Dresden, Landesjugendamt Sachsen,
Jugendamt Dresden, örtl ichen Ju-
gendhilfe- und Sozialeinrichtungen,
Bildungsträgern, Kammern und Wirt-
schaftsverbänden im Kampf gegen die
Jugendarbeitslosigkeit.
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Stellenausschreibungen

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Personalamt, Postfach 120020,
01001 Dresden. Unvollständige Bewer-
bungsunterlagen können nicht berück-
sichtigt werden.

Das Hauptamt Hauptamt Hauptamt Hauptamt Hauptamt im Geschäftsbereich All-
gemeine Verwaltung schreibt folgende
Stellen aus:

Sachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r in
Koordinierung – StrategieKoordinierung – StrategieKoordinierung – StrategieKoordinierung – StrategieKoordinierung – Strategie
Chiffre: 100601Chiffre: 100601Chiffre: 100601Chiffre: 100601Chiffre: 100601
Folgende Arbeitsaufgaben umfasst die
Stelle als Sachbearbeiter/Sachbear-
beiterin Koordinierung – Strategie:
■ Sicherung der Weiterentwicklung
der IT-Strategie der Stadtverwaltung
Dresden, der Standards und Orien-
tierungen sowie städtischer Entwick-
lungskonzepte in Zusammenarbeit mit
dem IT-Eigenbetrieb unter Einbezie-
hung der Organisationseinheiten der
Stadtverwaltung Dresden sowie deren
Durchsetzung
■ Steuerung der städtischen Vorha-
ben (IT-Konzepte) der jeweiligen Orga-
nisationseinheiten auf der Grundlage
von praktischen Erfordernissen und
fachlichen Empfehlungen des IT-Eigen-
betriebes zur IT-Strategie der Stadtver-
waltung (Gesamtvorhabenplan der
Stadtverwaltung), Abstimmung der IT-
Aktivitäten innerhalb der Stadtverwal-
tung
■ HH-Koordinierung und -Abstim-
mung mit dem Geschäftsbereich Finan-
zen und Liegenschaften
■ Verhandlungspartner gegenüber
dem IT-Eigenbetrieb hinsichtlich grund-
sätzlicher Fragen.
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss auf dem Gebiet Verwaltung
/IT/Betriebswirtschaft.
Erwartet werden:
■ mehrjährige Erfahrung auf dem
Gebiet des IT-Einsatzes in der Kommu-
nalverwaltung
■ tiefgründige Fachkenntnisse auf
dem Gebiet der technischen Informa-
tionsverarbeitung
■ umfassende Kenntnisse im Rahmen
des Vertrags- und Haushaltsrechts
■ konzeptionelles Denken, Kosten-
bewusstsein, Verhandlungsgeschick,

Organisationstalent, Kooperations-
fähigkeit
■ mehrjährige Berufserfahrung auf
dem Gebiet des Einsatzes von IT-Sys-
temen.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe III/1a bewertet.

Sachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r inSachbearbe i te r /Sachbearbe i te r in
Koordinierung – FinanzierungKoordinierung – FinanzierungKoordinierung – FinanzierungKoordinierung – FinanzierungKoordinierung – Finanzierung
Chiffre: 100602Chiffre: 100602Chiffre: 100602Chiffre: 100602Chiffre: 100602
Folgende Arbeitsaufgaben umfasst die
Stelle als Sachbearbeiter/Sachbear-
beiterin Koordinierung – Finanzierung:
■ Erarbeitung einer IT-Gesamtkon-
zeption bzw. Beratung der Ämter zu
amtsübergreifenden Problemstellungen
■ Abstimmung bzw. Information der
Ämter zur HH-seitigen Sicherung
■ Mitarbeit bei der Fortschreibung der
Rahmenvereinbarung, Abstimmung
von Grundsatzangelegenheiten zur
Zusammenarbeit zwischen Stadtver-
waltung und IT-Regiebetrieb
■ Pflege und Sicherung der Vertrags-
und HH-Angelegenheiten bezüglich der
Software-Lizenzen und Abstimmungen
innerhalb der Stadtverwaltung
■ Sicherung der Fortschreibung von
Verwaltungsvorschriften hinsichtlich
der IT-Belange, Dokumentation des IT-
Ist-Standes.
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss auf dem Gebiet Verwaltung
/IT/Betriebswirtschaft.
Erwartet werden:
■ mehrjährige Erfahrung auf dem
Gebiet des IT-Einsatzes in der Kommu-
nalverwaltung
■ tiefgründige Fachkenntnisse auf
dem Gebiet der technischen Informa-
tionsverarbeitung
■ umfassende Kenntnisse im Rahmen
des Vertrags- und Haushaltsrechts
■ konzeptionelles Denken, Kosten-
bewusstsein, Verhandlungsgeschick,
Organisationstalent, Kooperationsfä-
higkeit
■ mehrjährige Berufserfahrung auf
dem Gebiet des Einsatzes von IT-Sys-
temen.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe IV a bewertet.

Für beide Bewerbungen gilt:
Bewerbungsfrist: 16. Juli 2004Bewerbungsfrist: 16. Juli 2004Bewerbungsfrist: 16. Juli 2004Bewerbungsfrist: 16. Juli 2004Bewerbungsfrist: 16. Juli 2004
Die wöchentliche Arbeitszeit richtet
sich nach dem Bezirkstarifvertrag vom
11. März 2003.
Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung mit Vorrang berücksichtigt.
Qualifizierte Frauen werden ausdrück-
lich zur Bewerbung aufgefordert.

Ausschreibung
des Seniorenbeirates
Gemäß § 25 Abs. 3 der Hauptsatzung
der Landeshauptstadt Dresden wer-
den für den neu zu bildenden Senio-
renbeirat zehn Stellen ausgeschrie-
ben. Es handelt sich um eine ehren-
amtliche Tätigkeit mit beratender
Funktion.
Für den Seniorenbeirat können sich
sachkundige Einwohner der Stadt be-
werben. Auch Verbände und entspre-
chende Interessenvertretungen kön-
nen Einwohner vorschlagen. Die Be-
werbung soll schriftlich und mit Bild
erfolgen. Aus den eingereichten Un-
terlagen sollen die Motivation für die
Bewerbung und die Eignung/Sach-
kunde für das Ehrenamt erkennbar
sein.
Die Vorschläge bzw. Bewerbungen
sind bis 29. Juli 200429. Juli 200429. Juli 200429. Juli 200429. Juli 2004 einzureichen
an: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Sozialamt,
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden.
Sie sollen sich möglichst auf Personen
im Vorruhestands- oder Rentenalter
beziehen, die sachkundig sind und In-
teresse an dieser ehrenamtlichen Tä-
tigkeit haben. Gemäß § 47 SächsGemO
müssen die Beiratsmitglieder Einwoh-
ner der Landeshauptstadt Dresden
sein.
Der Oberbürgermeister schlägt aus
den eingegangenen Bewerbungen
zehn Personen vor, die der Stadtrat be-
stätigen muss.

gez. Koggegez. Koggegez. Koggegez. Koggegez. Kogge
Beigeordneter für SozialesBeigeordneter für SozialesBeigeordneter für SozialesBeigeordneter für SozialesBeigeordneter für Soziales

Ausschreibung des
Behindertenbeirates
Nach Stadtratsbeschluss vom 27. Mai
2004 richtet die Stadt in diesem Jahr
einen Behindertenbeirat zur Förderung
der Integration und Selbstbestimmung
der in Dresden lebenden Menschen mit
Behinderungen ein. Der Beirat hat die
Aufgabe, Stadtrat und Oberbürger-
meister in allen Fragen zu unterstüt-
zen, die die Belange von Menschen mit
Behinderungen berühren.
Entsprechend § 25 Abs. 7 der Haupt-
satzung besteht der neue Behinderten-
beirat aus zwölf Mitgliedern. Ihm gehö-
ren als stimmberechtigte Mitglieder fünf
Stadträte und fünf Vertreter Dresdner
Behindertenvereine bzw. Selbsthilfe-
gruppen an sowie als nicht stimmbe-
rechtigte Mitglieder ein Vertreter der
Liga der freien Wohlfahrtspflege und
ein Vertreter des Geschäftsbereiches
Soziales. Die städtische Behinderten-
beauftragte ist ständiger Gast des Bei-
rates.
Für die ehrenamtliche Tätigkeit mit be-
ratender Funktion im Behindertenbeirat
können sich Vertreter in Dresden täti-
ger Behindertenvereine bzw. Selbst-
hilfegruppen bewerben. Die Bewer-
bung soll schriftlich und mit Bild erfol-
gen. Aus den Bewerbungen sollen die
Motivation und die Eignung/Sachkunde
für das Ehrenamt erkennbar sein.
Die Vorschläge bzw. Bewerbungen
sind bis 15. Juli 200415. Juli 200415. Juli 200415. Juli 200415. Juli 2004 einzureichen:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich des Oberbürgermeisters, Be-
hindertenbeauftragte, Postfach 120020,
01001 Dresden. Sie sollen sich auf Per-
sonen beziehen, die auf Grund der eige-
nen Behinderung oder Lebenssituation
Interesse an dieser Tätigkeit haben.
Die Betroffenenvertreter werden vom
Oberbürgermeister der Landeshaupt-
stadt Dresden benannt und vom Stadt-
rat bestätigt. Die territoriale Arbeitsge-
meinschaft der Dresdner Behinderten-
selbsthilfe hat das Vorschlagsrecht.

gez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Bei Umzügen im Inland
entfällt Abmeldepflicht
Wer nach einem Umzug innerhalb
Deutschlands eine Hauptwohnung neu
anmeldet, benötigt seit kurzem keine
Abmeldebestätigung seiner bisherigen
Wohnung mehr. Darauf haben sich
Bund und Länder geeinigt. Nur wenn
man ins Ausland zieht oder eine Ne-
benwohnung aufgibt, besteht nach wie
vor die Abmeldepflicht.
Wer sich bei Inlandsumzügen trotzdem
abmelden möchte, weil er zum Beispiel
eine Abmeldebestätigung benötigt, hat
dazu weiterhin in den Bürgerbüros der
Stadt und in der Zentralen Pass- und
Meldestelle, Theaterstraße 11–13, die
Möglichkeit.
Die Abmeldung sowie die Bestätigung
hierfür sind kostenfrei. Die Melde-
formulare stehen auch auf www.dres-
den.de unter „Formulare“.

Anzeige
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Sprechzeiten von
Beratungsstellen des
Gesundheitsamtes
Einige Beratungsstellen des Gesund-
heitsamtes haben Sprechzeiten, die von
den al lgemeinen Sprechzeiten der
Stadtverwaltung abweichen.
■ Impfstelle,Impfstelle,Impfstelle,Impfstelle,Impfstelle, Bautzner Straße 12
Montag 8.00–12.00
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Freitag 8.00–12.00
■ Beratungsstelle für Schwangere,Beratungsstelle für Schwangere,Beratungsstelle für Schwangere,Beratungsstelle für Schwangere,Beratungsstelle für Schwangere,
Braunsdorfer Straße 13
Montag 8.00–12.00
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Donnerstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Freitag 8.00–12.00
■ Jugend- und Drogenberatungs-Jugend- und Drogenberatungs-Jugend- und Drogenberatungs-Jugend- und Drogenberatungs-Jugend- und Drogenberatungs-
stellestellestellestellestelle, Wiener Straße 41
Montag 9.00–12.00
Dienstag 14.00–18.00
Donnerstag 9.00–12.00, 14.00–18.00
■ BeraBeraBeraBeraBeratungsstelle für tungsstelle für tungsstelle für tungsstelle für tungsstelle für TTTTTumorkranke,umorkranke,umorkranke,umorkranke,umorkranke,
Bautzner Straße 125
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Donnerstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Freitag 8.00–12.00
■ Soz ia lpsych ia t r i sche  Bera tungSoz ia lpsych ia t r i sche  Bera tungSoz ia lpsych ia t r i sche  Bera tungSoz ia lpsych ia t r i sche  Bera tungSoz ia lpsych ia t r i sche  Bera tung
und Betreuung und Betreuung und Betreuung und Betreuung und Betreuung (alle vier Beratungs-
stellen)
Montag 8.00–12.00
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Donnerstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Freitag 8.00–12.00
■ TTTTTuuuuuberkulosefürsorge,berkulosefürsorge,berkulosefürsorge,berkulosefürsorge,berkulosefürsorge,     Glacisstra-
ße 9a
Montag 8.00–12.00
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Donnerstag 14.00–18.00
■ Beratungsstelle für AIDS und se-Beratungsstelle für AIDS und se-Beratungsstelle für AIDS und se-Beratungsstelle für AIDS und se-Beratungsstelle für AIDS und se-
xue l l  übe r t r agba re  K rankhe i t en ,xue l l  übe r t r agba re  K rankhe i t en ,xue l l  übe r t r agba re  K rankhe i t en ,xue l l  übe r t r agba re  K rankhe i t en ,xue l l  übe r t r agba re  K rankhe i t en ,
Bautzner Straße 125
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Donnerstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Freitag 8.00–12.00
■ K inde r -  und  Jugendä rz t l i che rK inde r -  und  Jugendä rz t l i che rK inde r -  und  Jugendä rz t l i che rK inde r -  und  Jugendä rz t l i che rK inde r -  und  Jugendä rz t l i che r
DienstDienstDienstDienstDienst
Dienstag 14.00–18.00
Donnerstag 14.00–18.00
■ Amtsä rz t l i che r  D iens t ,  Amtsä rz t l i che r  D iens t ,  Amtsä rz t l i che r  D iens t ,  Amtsä rz t l i che r  D iens t ,  Amtsä rz t l i che r  D iens t ,  Oberer
Kreuzweg 4
Montag 8.00–12.00
Dienstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Donnerstag 8.00–12.00, 14.00–18.00
Freitag 8.00–12.00

Stadtgeschichte

Neue Verkehrsführung
am Fritz-Foerster-Platz

Freigabe am 5. Juli

Die Nordseite des Fritz-Foerster-Plat-
zes (Innenstadtseite) und die nördli-
chen Fahrbahnen des Zelleschen Wegs
bzw. der Nürnberger Straße werden
am Montag, 5. Juli, 5 Uhr für den Ver-
kehr freigegeben. Damit ist ein weite-
rer Bauabschnitt der Bergstraße/B170
als Zubringer zur BAB A17 fertig ge-
stellt.
Die Südfahrbahn des Zelleschen Wegs
und der Nürnberger Straße sowie der
Südteil des Fritz-Foerster-Platzes wer-
den voraussichtlich bis September
2004 fertig gestellt. Bis dahin werden
beide Fahrtrichtungen in der Ost-
West-Relation auf die neue nördliche
Fahrbahn verlegt. Für jede Richtung
steht nur eine Fahrspur zur Verfügung.
Für diese Bauphase wurde die Urlaubs-
zeit im Juli und August gewählt, weil
dann im Vergleich zu den anderen
Monaten erfahrungsgemäß nur 70 bis
80 Prozent des Verkehrsaufkommens
zu erwarten ist.
Die nun größere Verkehrsfläche auf der
Nordseite des Fritz-Foerster-Platzes
ermöglicht ein zügigeres und unprob-
lematischeres Abbiegen als bisher. Der
Fußgänger- und Radfahrverkehr wird
auf ebenfalls erweiterten Verkehrs-
flächen ständig gewährleistet.
Das Straßen- und Tiefbauamt bittet alle
Verkehrsteilnehmer, sich auf die ver-
änderte Situation rechtzeitig einzustel-
len und insbesondere an den ersten
Tagen besonders vorsichtig zu fahren
bzw. zu laufen.

Kurz notiert

StraßenStraßenStraßenStraßenStraßenbaubaubaubaubau in Mitte und Ost.  in Mitte und Ost.  in Mitte und Ost.  in Mitte und Ost.  in Mitte und Ost. Schä-
den an der Brücke BudaBudaBudaBudaBudapespespespespesterterterterter Stra- Stra- Stra- Stra- Stra-
ßeßeßeßeße beseitigt die von der Stadt beauf-
tragte Firma vom 28. Juni bis 9. Juli.
Die Auffahrt von der Ammonstraße zur
Brücke und die stadtwärtige Fahrspur
auf der Brücke bleiben während dieser
Zeit für den Fahrverkehr gesperrt. Die
Umleitung ist ausgeschildert. Baukos-
ten: 28.000 Euro.
Ab 1. Juli wird für vier Wochen auch
die SchillerstraßeSchillerstraßeSchillerstraßeSchillerstraßeSchillerstraße in Höhe der Zufahr-
ten zu den Grundstücken 6 und 4 a
halbseitig für den Verkehr gesperrt.
Bauleute der städtischen Abteilung
Brücken- und Ingenieurbauwerke re-
parieren hier die Stützwand. Die Zu-
fahrten für die Anwohner zu ihren
Grundstücken können kurzzeitig ein-
geschränkt sein.

            
    

              
      

    

            

            

            
    

      

          



7

1. Juli 2004/Nr. 27Dresdner Amtsblatt

Stellenausschreibung
Die Messe Dresden schreibt folgende
Stelle aus:

Geschäftsführer/GeschäftsführerinGeschäftsführer/GeschäftsführerinGeschäftsführer/GeschäftsführerinGeschäftsführer/GeschäftsführerinGeschäftsführer/Geschäftsführerin

Die Messe Dresden bietet ein nahezu
einzigartiges Ambiente für Ausstellun-
gen und Veranstaltungen unterschied-
lichster Art. Über 500.000 Besucher
konnten sich im vergangenen Jahr
davon überzeugen. 1994 in der Rechts-
form einer GmbH gegründet; beschäf-
tigt das Unternehmen heute 30 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Alleinige
Gesellschafterin ist die Landeshaupt-
stadt Dresden.
Trotz einer insgesamt gesehen positi-
ven Entwicklung des operativen Ge-
schäftes müssen – nicht zuletzt we-
gen der knapper werdenden öffentli-
chen Mittel – einige Weichen neu gestellt
werden. Dies betrifft insbesondere As-
pekte der künftigen Organisations-
struktur, für die bis Ende 2005 eine
überzeugende Lösung gefunden wer-
den soll. Vor diesem Hintergrund wird
eine sowohl menschlich als auch fach-
lich überzeugende Führungspersön-
lichkeit gesucht, die den Übergang zu
den neuen Strukturen erfolgreich und
motivierend gestaltet.
Machen Sie die Messe fit für die Zu-
kunft, mit stets wachem Auge für kurz-
fristig realisierbare Optimierungsmög-
lichkeiten auf Finanz-, Kosten- und Pro-
zessseite, aber auch mit Blick auf stra-
tegische Ertrags- und Synergiepoten-
ziale.
Diese Schwerpunktsetzungen berück-
sichtigend, stellen wir uns Sie idealty-
pisch wie folgt vor: Sie sind Anfang bis
Mitte 60, eventuell sogar schon im „ak-
tiven Unruhestand“, und konnten Ihre
Führungsstärke bereits in vergleichba-
ren Unternehmenssituationen bewei-
sen. Weiterhin verfügen Sie über ein
funktionierendes Kontaktnetz im Mes-
se- oder Veranstaltungswesen, das es
Ihnen erlaubt, zusätzliche attraktive
Events für den Standort zu akquirieren.
Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Licht-
bild, Zeugniskopien sowie Angaben
zum Eintrittstermin und den Vergü-
tungsvorstellungen) senden Sie bitte
bis 23. Juli 200423. Juli 200423. Juli 200423. Juli 200423. Juli 2004 an: HR PERSONAL-
CONSULTING GmbH, Mendelssohnal-
lee 7, D-01309 Dresden, dresden@hr-
personal-consulting.com.
Bitte nehmen Sie bei grundsätzlichem
Interesse auch dann Kontakt auf, wenn
Ihr Profil von den angegebenen Ideal-
vorstellungen abweichen sollte.
Ansprechpartner: Michael Hoppenburg,
Telefon (03 51) 31 28 10.

Grundstücksangebot der Landeshauptstadt Dresden

Das Liegenschaftsamt im Geschäftsbe-
reich Finanzen und Liegenschaften bie-
tet folgendes Objekt zum Verkauf:
3327 – Jann-Berghaus-Straße 21,3327 – Jann-Berghaus-Straße 21,3327 – Jann-Berghaus-Straße 21,3327 – Jann-Berghaus-Straße 21,3327 – Jann-Berghaus-Straße 21,
ehemaliges Schullandheim auf derehemaliges Schullandheim auf derehemaliges Schullandheim auf derehemaliges Schullandheim auf derehemaliges Schullandheim auf der
Insel NorderneyInsel NorderneyInsel NorderneyInsel NorderneyInsel Norderney,,,,,     zweigeschossiges
Hauptgebäude mit Teilkeller und Veran-
da und div. 1-, 1 ½- und 2-geschos-
sigen Anbauten sowie Bauland, beste-
hend aus zwei Flurstücken; unver-
messene Teilfläche ca. 3.000,00 m².

Weitere Angaben enthält das Kurz-
exposee, erhältlich beim Liegenschafts-
amt Dresden, Dr.-Külz-Ring 19, 2. Eta-

TTTTTypisch norddeutsch.ypisch norddeutsch.ypisch norddeutsch.ypisch norddeutsch.ypisch norddeutsch. Die roten Fas-
saden der Backsteinhäuser bieten dem
Auge einen wohltuenden Kontrast zum
azurblauen Himmel. Die Stadt will ihr  ehe-
maliges Schullandheim auf der Insel Nor-
derney, in gepflegter Umgebung,  verkau-
fen. Foto: Liegenschaftsamt

Kehl/Straßburg: Rendez-Vous der jungen Künste
bei der Landesgartenschau
Anmeldungen zur Sommerakademie bis 10. August möglich

Unter dem Thema „Garten der zwei
Ufer/Jardin des deux rives“ begegnen
sich die beiden Regionen Baden und
Elsass auf der Landesgartenschau in
diesem Jahr in Kehl und Straßburg.
Von April bis Oktober stehen neben
Gartengestaltung und Landschaftskunst
viele weitere kulturelle Höhepunkte auf
dem Programm, bei dem die Jugend
nicht fehlen darf. Deshalb bittet die
Kunstschule Offenburg zu einem Ren-
dez-Vous der jungen Künste: Vom
15. bis 24. September sind junge Er-
wachsene im Alter von 18–25 Jahren,
die sich für die Bildenden Künste inte-
ressieren, zu einer Sommerakademie
eingeladen.

Die Teilnehmer/innen aus den Partner-
städten und -regionen der Städte
Straßburg, Kehl, Mühlhausen, Basel
und Offenburg arbeiten mit professio-
nellen Künstlern/innen direkt auf dem
Gelände der Gartenschau. Die Work-
shops „Lichtobjekte“, „Fotografie und
LandArt“, „Großplastiken“ und „das
Licht der Malerei“ sind geplant. Neben
den künstlerischen Arbeiten, die im
Mittelpunkt der internationalen Begeg-
nung stehen, wird auch ein Kultur- und
Freizeitprogramm in der Region ange-
boten.
Interessierte junge Leute können sich
bis 10. August 10. August 10. August 10. August 10. August bei der Kunstschule
Offenburg anmelden. Es wird eine

Teilnahmepauschale von 100 Euro er-
hoben. Die Unterkunft, Verpflegung
und die Teilnahme an den Workshops
und am Freizeitprogramm sind kos-
tenlos.
Alle Teilnehmer/innen sind in einem
Zeltdorf untergebracht (Schlafsack und
Kissen müssen mitgebracht werden,
Feldbetten sind vorhanden). Die Kos-
ten für die Hin- und Rückfahrt sowie
die Reiseversicherung müssen von den
Teilnehmern/innen selbst finanziert
werden.
Informationen und Anmeldeformular
unter Telefon 07 81/9 48 10 19 oder
auf der Homepage der Kunstschule:
http:// www.kunstschule-offenburg.de.

ge, Zimmer 126 oder http://www.dres-
den.de. Rückfragen: Telefon (03 51)
4 88 11 88.
Ihr Angebot senden Sie bitte bis 16.16.16.16.16. Au- Au- Au- Au- Au-
gust  2004gust 2004gust 2004gust 2004gust 2004 im verschlossenen Um-
schlag mit Angabe der Objektnummer
an die Landeshauptstadt Dresden,
Liegenschaftsamt, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden, per E-Mail an Liegen-
schaftsamt@dresden.de oder geben es
im Rathaus ab.
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Anzeigen

Urlaubstip: Der Reiz der Schweiz

„Wir wollen sein ein einig Volk von„Wir wollen sein ein einig Volk von„Wir wollen sein ein einig Volk von„Wir wollen sein ein einig Volk von„Wir wollen sein ein einig Volk von
Brüdern ... „Brüdern ... „Brüdern ... „Brüdern ... „Brüdern ... „
...So oder ähnlich wird er wohl gelautet
haben, der berühmte Eidgenossen-
Schwur  auf der Rütli-Wiese am West-
ufer des Vierwaldstätter Sees, der am
1.August 1291 den Staat begründete,
der bis heute in nahezu allen Dingen sei-
ne Unabhängigkeit bewahrt hat und viel-
fach eigene Wege geht. Was damals als
Treubündnis der drei „Urkantone“  Uri,
Schwyz und Unterwalden begann, wur-
de die Keimzelle des heute aus 26 Kanto-
nen bestehenden Bundesstaates.
Die grandiose Bergwelt der Alpen bildet
die Kulisse für dieses zauberhafte Land,
in dem vier Sprachen (Deutsch, Franzö-
sisch, Italienisch und Rätoromanisch) ge-
sprochen werden und das  wesentlich
mehr zu bieten hat als Käse, Schokolade
und Armbanduhren.
Seit 1848 ist das hübsche Bern die Haupt-
stadt der Eidgenossenschaft. Die Altstadt,
von der Aare umflossen auf einem Berg-
sporn gelegen, bietet neben dem  Bun-
deshaus und dem Münster enge, von
Laubengängen gesäumte Gassen mit
dem bekannten Wahrzeichen, dem Uhr-
turm. Bergerlebnis pur bietet die Schweiz
ansonsten, man denke nur an Matter-
horn und Säntis, das Jungfraujoch oder
das Schilthorn – letzterer bekannt als
„Piz Gloria“ aus der James-Bond Verfil-
mung (Im Geheimdienst Ihrer Majestät).
Die schneebedeckten Gipfel der Vier-
tausender, das ewige Eis der Gletscher
und die bizarren Klippen der Felsspitzen
üben eine ungeahnte Faszination auf fast
jeden Besucher aus, der sich kaum ein
Reisegast entziehen kann. Fast jeder wird
hier zum „Wiederholungstäter“, der
immer wieder in „seine Schweiz“ zurück-
kehrt.
Ein besonderes Highlight sind zweifellos
die Bergbahnen. Das Erlebnis einer
Panoramafahrt durch die zauberhafte
Bergwelt im Bernina- oder Glacier-Ex-
press ist höchstens noch durch die Bahn-

fahrt auf der Gotthardt-Route oder durch
die Eisenbahn-Nostalgie auf Centovalli-
Bahn oder mit der Furka-Dampfbahn zu
übertreffen. Das Überqueren der be-
rühmtesten Alpenpässe wird natürlich
auch zum Erlebnis: Sustenpaß, Grimsel-
paß. Furkapaß oder  auch eine Fahrt mit
der höchstgelegenen Zahnradbahn
Europas, der Gornergratbahn bleiben
unvergesslich.  Einige Reiseveranstalter,
z. B. das Kesselsdorfer Unternehmen
Eberhardt TRAVEL, bieten eine umfang-
reiche Auswahl an erlebnisreichen
Schweiz-Reisen an, bei denen fast alle
Register interessanter Landschafts- und
Kultur-Touren gezogen werden.
Tosende Wasserstürze wie die Trümmel-
bachfälle oder der Obere Reichenbach-
fall, der Sir Arthur Conan Doyle die Vorla-
ge für  den Endkampf zwischen Sherlock
Holmes und Professor Moriarty bot, sind
ebenso ein Muss für einen Schweiz-
besuch wie die einzigartigen Seen und
ihre Uferlandschaften – allen voran der
Brienzer See,  der Thuner See oder der
Vierwaldstädter See. Letzteren sollte man
unbedingt vom Boot aus erleben, am
besten vom  nostalgischen Raddampfer
„Wil-helm Tell Express“.
Der Dampfer fährt auch am Gedenkstein
für Friedrich Schiller vorbei, der dieser
Gegend in seinem 1804 geschriebenen
Drama „Wilhelm Tell“ ein weltliterarisches
Denkmal setzte.
Ein einmaliges Ereignis findet im Zusam-
menhang mit dem Nationalfeiertag der
Schweizer im August auch hier in der
Gegend statt: Das Weimarer Nationalthe-
ater führt „Wilhelm Tell“ auf der Frei-
lichtbühne am Originalschauplatz auf, der
Rütliwiese, der „Geburtswiese“ der
Schweiz.
Und vorher kann man noch durch die
„hohle Gasse“ wandern, der Stelle, an
der der Sage und dem Drama nach der
Schweizer Nationalheld Wilhelm Tell auf
den Landvogt Geßler gewartet und ihn
mit der Armbrust erschossen haben soll. ■
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Öffentliche Ausschreibung

Stadt sucht Betreiber für
Obdachlosen-Übergangswohnheim

Die Stadt sucht zum 1. Januar 2005
einen Betreiber für ein Obdachlosen-
Übergangswohnheim. Sie vermietet die
kommunale Liegenschaft  an den
Betreiber, der den Heimleiter und den
Hausmeister übernimmt.
Die Einrichtung in Dresden-Trachen-
berge ist einschließlich anteiliger Ne-
bennutz- und Verkehrsflächen 1.669
Quadratmeter groß. Der Altbau wurde
im Herbst 1995 voll saniert, der Neu-
bau 1995 in Betrieb genommen. Die
große Freianlage ist für die eigene Nut-
zung und hinsichtlich der Anlieger-

pflichten zu unterhalten. Das Heim bie-
tet Platz für 60 Menschen, die vorü-
bergehend obdachlos geworden sind.
Gesucht wird ein Betreiber, der den rei-
bungslosen Ablauf im Heim garantiert
und ein Konzept für die Wiederein-
gliederung der untergebrachten Per-
sonen anstrebt.
Die formellen Antrags-/Angebotsunter-
lagen können vom 5.5.5.5.5. bis 16. Juli 2004bis 16. Juli 2004bis 16. Juli 2004bis 16. Juli 2004bis 16. Juli 2004
schriftlich angefordert werden: Landes-
hauptstadt Dresden, Sozialamt, Abtei-
lung Besondere Soziale Leistungen,
Postfach 120 020, 01001 Dresden.

Die Hornisse – eine gefährdete Art
Tiere sind nützliche Helfer im Garten

Keine Angst vor Hornissen

Die bis zu vier Zentimeter große Hor-
nisse gehört zur Familie der Echten
Wespen oder Faltenwespen. Sie ist das
größte Staaten bildende Insekt Euro-
pas. Für den Nestbau benutzt sie zum
Beispiel Spechthöhlen, tiefe Astlöcher,
Scheunen, Vogelhäuschen, Dachbö-
den und Kästen von Rollladen.
Ende April, Anfang Mai gründet die
Hornissen-Königin einen neuen Staat,
der im Spätsommer auf etwa 600 Tie-
re anwächst. Die Brut vertilgt täglich
bis zu einem Pfund Insekten: Fliegen,
Bremsen, gemeine Wespen und Rau-
pen. Auch Baumsäfte, Nektar, Fallobst
und Honigtau gehören zur Nahrung
der Hornissen. Deshalb sind die Tiere
sehr nützliche Helfer im Garten. Etwa
bis Ende Oktober stirbt das Hornissen-
volk bis auf die jungen Königinnen. Sie
überwintern unter morschem Holz,
Rinde oder in der Erde.
Außerhalb ihres Nestes sind die Hor-
nissen äußerst friedliche Tiere. Wer-
den sie gestört, fliehen sie. Im Gegen-
satz zu den anderen, im Sommer läs-

tigen Wespenarten reagieren Hornissen
nicht auf süße Speisen und Getränke
sowie Fleisch und Wurst. Sie stechen
nur, wenn man sie festhält oder drückt.
Ihr Gift ist jedoch nicht gefährlicher, als
das der Honigbiene oder Wespe.
Im Umkreis ihres Nestes von etwa vier
Metern verteidigen die Hornissen ihre
Königin und die Nachkommenschaft.
Sie fliegen den Eindringling an, um-
kreisen ihn und stechen auch. Deshalb
sollten die Menschen hier heftige und
schnelle Bewegungen vermeiden, das
Nest nicht erschüttern oder verändern,
die Flugbahn nicht verstellen, die Tiere
auch nicht anatmen, sondern sich be-
sonnen zurückziehen.
Nur in Ausnahmefällen dürfen Hornis-
sennester von geschulten Personen
umgesiedelt oder vernichtet werden.
Das aber muss die Untere Naturschutz-
behörde beim Umweltamt immer vorher
genehmigen, denn die Hornisse steht
auf der „Roten Liste der gefährdeten
Tiere und Pflanzen Deutschlands“.
Auskünfte: Telefon 4 88 94 15/25.

Ausschreibung

Seniorenbroschüre
Ausgeschrieben wird eine Broschüre
im DIN A5 Format mit folgenden Bedin-
gungen
■ Umfang etwa 80 Seiten
■ mindestens 10.000er Auflage
■ Umschlag mindestens 2-farbig, In-
halt 1-farbig. Farbigkeit richtet sich
auch nach den Anforderungen der
Anzeigen.
■ Text und Bildmaterial (etwa 10 Bil-
der) werden geliefert, Bilder als Auf-
sichtvorlagen.
■ Klebebindung.
■ Gestaltung nach Gestaltungshand-
buch der Landeshauptstadt Dresden
(Vorläuferbroschüren bilden die Orien-
tierung).
■ Finanzierung über Anzeigen.
Bewerbungen sind im verschlossenen
Umschlag, mit dem Kennwort „Se-
niorenbroschüre“ versehen, zu richten
an das Amt für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, PF 120020, 01001 Dres-
den. Termin ist der 26.26.26.26.26. Juli 2004. Juli 2004. Juli 2004. Juli 2004. Juli 2004.
Dabei sind folgende Angaben erforder-
lich:
■ Farbigkeit, wenn sie über die oben
angegebene hinausgeht.
■ Papier, Grammatur Umschlag und
Inhalt, Papiersorte mit beigefügten Pro-
ben.
■ Höhe der möglichen Auflage, wenn
sie über die geforderte hinausgeht.
Anfragen zu den Vorläuferbroschüren
an Frau Steuerlein, Telefon 4 88 48 75;
zum Gestaltungshandbuch an Herrn
Künzel, Telefon 4 88 21 63/ 23 63.

„Drei Hornissenstiche töten einen Men-
schen – sieben ein Pferd“. Leider spukt
diese Ansicht noch in den Köpfen so
mancher Mitbürger. Sie vernichten die
nützlichen, geschützten Tiere oder ru-
fen zumindest besorgt nach Hilfe. Dabei
ist längst erwiesen, dass man mit den
Hornissen leben kann – im Garten und
auch in Wohnungsnähe. Nur wenige
Verhaltensregeln genügen. Wegen der

im Mai/Juni begonnenen Brutzeit der
Hornissen erinnert das städtische Um-
weltamt daran.
Wer sich genauer informieren will,
kann unter www.hornissenschutz.de
nachsehen oder in der kleinen Broschü-
re „Die Hornisse – Das unbekannte We-
sen“ vom Sächsischen Umweltminis-
terium blättern. Sie ist auch beim Um-
weltamt, Grunaer Straße 2 erhältlich.

5. Agenda-Wettbewerb
für Zukunftsprojekte
Der Verein Lokale Agenda 21 und der
Lions Club Dresden loben den inzwi-
schen 5. Wettbewerb für Zukunfts-
projekte aus.
Prämiert werden in diesem Jahr be-
sonders Initiativen, die sich mit der Bil-
dung für die Zukunft auseinanderge-
setzt haben: mit erneuerbaren Ener-
gien in Schule und Ausbildung, Betei-
ligung von Jugendlichen an kommu-
nalen Planungsprozessen, Erarbeitung
von Informationsmaterialien zur Agen-
da 21 in außerschulischen Bildungs-
einrichtungen sowie Praktikums-, Dip-
lom- oder Belegarbeiten von Schülern
bzw. Studenten, die in der Praxis
Anwendung finden.
Wettbewerbsunterlagen können unter
Telefon (03 51/8 11 41 04) angefordert
werden.
Bewerbungsschluss: 31. Juli 2004.31. Juli 2004.31. Juli 2004.31. Juli 2004.31. Juli 2004.

Umzug: Stadtteilbüro
„Am Koitschgraben“

Anwohner sind zum
Umzugsfest am willkommen

Das Stadtteilbüro im Wohngebiet Dres-
den-Prohlis/„Am Koitschgraben“ zieht
vom Otto-Dix-Ring 90 in die Walter-
Arnold-Straße 19, direkt neben der
Stadtteilbibliothek Reick. Mit Unterstüt-
zung der WOBA Dresden GmbH ste-
hen der Quartiersmanagerin Nicole
Kreißl und den Bürgern ab 9. Juli
freundlichere und gut zugängliche
Gewerberäume zur Verfügung. Das
Stadtteilbüro öffnet zu den Bürger-
sprechstunden dienstags von 13 bis
17 Uhr und donnerstags von 10 bis 14
Uhr und nach Vereinbarung.

Stadtentwickler und
Streitschlichter unter einem Dach

Es ist außerdem per Telefon/Fax 03 51/
27 29 35 35 und Mail buero-koitsch-
graben@gmx.de erreichbar. Für Mit-
teilungen können Bürger den Briefkas-
ten auf der Rückseite des Gebäudes
nutzen. Auch die ehrenamtlichen Streit-
schlichter nehmen im neuen Stadtteil-
büro ihre Arbeit auf, Termine kön-
nen mit Carola Hantzsch unter 03 51/
4 83 22 99 vereinbart werden.
Am 9. Juli, 12 Uhr sind alle Stadtteil-
bewohner, große und kleine Besucher
zum Umzugsfest eingeladen. Von 13
bis 15 Uhr feuert der bekannte Mode-
rator Adi die Kinder an, mit „Ramba-
Zamba“ in die Ferien zu starten. Die
Organisation dafür übernahmen Helfer
der Kindereinrichtung Dresdner Spiel-
kiste e. V. und des Ortsamtes Prohlis.
Weitere Kulturangebote sind geplant,
ein Imbiss steht bereit.

Stadtentwicklung im Wohngebiet
„Am Koitschgraben“ fördern

Das Stadtteilbüro „Am Koitschgraben“
ist ein Instrument der Stadtentwicklung
und im Rahmen des Förderprogramms
„Stadtteile mit besonderem Entwick-
lungsbedarf – Die soziale Stadt“ des
Stadtplanungsamtes der Landeshaupt-
stadt Dresden tätig. Es möchte im
Wohngebiet neue Projekte ins Leben
rufen, bestehende Netzwerke stärken
und damit das Stadtteilleben aktivieren.
Im Stadtteilbüro können sich Interes-
sierte über Entwicklungen im Stadtteil
informieren und an verschiedenen An-
geboten beteiligen. Bereits seit dem
Jahr 2000 sind im Gebiet Dresden-
Prohlis/Wohngebiet „Am Koitschgra-
ben“ Quartiersmanager tätig.
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Beschlüsse des Wirtschaftsausschusses
Der Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung hat in seiner Sitzung am 10. Juni
2004 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4082-WF66-2004.:V4082-WF66-2004.:V4082-WF66-2004.:V4082-WF66-2004.:V4082-WF66-2004
Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-
gung für  d ie  kommunalen Schu-gung für  d ie  kommunalen Schu-gung für  d ie  kommunalen Schu-gung für  d ie  kommunalen Schu-gung für  d ie  kommunalen Schu-
len der Landeshauptstadt Dresden,len der Landeshauptstadt Dresden,len der Landeshauptstadt Dresden,len der Landeshauptstadt Dresden,len der Landeshauptstadt Dresden,
3 Lose3 Lose3 Lose3 Lose3 Lose
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Martin-Andersen-Nexö-Gymna-
sium, Haus 1, Kretschmerstr. 2, 01309
Dresden, Haus 2; Wägnerstr. 24/26,
01309 Dresden an Form Dienstleistun-
gen GmbH, NL Dresden, Rennplatzstr.
14, 01237 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4083-WF66-2004.:V4083-WF66-2004.:V4083-WF66-2004.:V4083-WF66-2004.:V4083-WF66-2004
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: 89. Grundschule, Sosaer Str.
10, 01257 Dresden an RKP Gebäude-
reinigung GmbH, Rugiswalder Str. 5,
01844 Neustadt
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4084.:V4084.:V4084.:V4084.:V4084
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: 116. Mittelschule, Feuerbachstr.
5, 01219 Dresden an Hectas Gebäude-
dienste Stiftung & Co. KG, NL Dresden,
Großenhainer Str. 99, 01127 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4086-WF66-2004.:V4086-WF66-2004.:V4086-WF66-2004.:V4086-WF66-2004.:V4086-WF66-2004
Unterhal ts- ,  Grund- und Glasre i-Unterhal ts- ,  Grund- und Glasre i-Unterhal ts- ,  Grund- und Glasre i-Unterhal ts- ,  Grund- und Glasre i-Unterhal ts- ,  Grund- und Glasre i-
nigung der Schule für Körperbehin-nigung der Schule für Körperbehin-nigung der Schule für Körperbehin-nigung der Schule für Körperbehin-nigung der Schule für Körperbehin-
dertedertedertedertederte
“Prof. Dr. Rainer Fetscher” Fischhaus-
straße 12, 01099 Dresden an WISAG
Gebäudereinigung Sachsen GmbH,
Ammonstr. 74, 01067 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.V4079-WF66-2004.V4079-WF66-2004.V4079-WF66-2004.V4079-WF66-2004.V4079-WF66-2004
Lieferung,Lieferung,Lieferung,Lieferung,Lieferung,     TTTTTransport und Montaransport und Montaransport und Montaransport und Montaransport und Montagegegegege
von Ausstattungsgegenständenvon Ausstattungsgegenständenvon Ausstattungsgegenständenvon Ausstattungsgegenständenvon Ausstattungsgegenständen
für den Neubau des Altenpflegeheimes
„Olga Körner“ der Landeshauptstadt
Dresden, Geystraße 19, 01217 Dres-
den, 3 Lose
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Mobiliar Bewohnerzimmer an
Völker AG, Wullener Feld, 58454 Witten
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4080-WF66-2004.:V4080-WF66-2004.:V4080-WF66-2004.:V4080-WF66-2004.:V4080-WF66-2004
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Mobiliar Gemeinschaftsbereiche
an Völker AG, Wullener Feld, 58454
Witten
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4081-WF66-2004.:V4081-WF66-2004.:V4081-WF66-2004.:V4081-WF66-2004.:V4081-WF66-2004
Los 5:Los 5:Los 5:Los 5:Los 5: Unterhaltungselektronik an BZB
Bürozentrum GmbH Bautzen, Bremer
Straße 65, 01067 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4087-WF66-2004.:V4087-WF66-2004.:V4087-WF66-2004.:V4087-WF66-2004.:V4087-WF66-2004
Schülerbeförderung für die kommu-Schülerbeförderung für die kommu-Schülerbeförderung für die kommu-Schülerbeförderung für die kommu-Schülerbeförderung für die kommu-
nalen Schulen der Landeshauptstadtnalen Schulen der Landeshauptstadtnalen Schulen der Landeshauptstadtnalen Schulen der Landeshauptstadtnalen Schulen der Landeshauptstadt
Dresden, 39 LoseDresden, 39 LoseDresden, 39 LoseDresden, 39 LoseDresden, 39 Lose
Los  1 :Los  1 :Los  1 :Los  1 :Los  1 : Diverse Schulbuslinien zur
Förderschule für Hörgeschädigte und
zur Sprachheilschule; mit Begleitper-
son an Taeter Tours GmbH, Tiergar-
tenstr. 94, 01219 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4097-WF66-2004.:V4097-WF66-2004.:V4097-WF66-2004.:V4097-WF66-2004.:V4097-WF66-2004
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Schülerbeförderung zur Körper-

behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Pirna-Co-
pitz; mit Begleitperson, bei Bedarf mit
E-Rollstuhl (DIN 75078-2) an Kaiser
Trans GmbH, Orangeriestr. 2, 01326
Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4108-WF66-2004.:V4108-WF66-2004.:V4108-WF66-2004.:V4108-WF66-2004.:V4108-WF66-2004
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung,Grundrichtung Stolpen; mit
Begleitperson, bei Bedarf mit E-Roll-
stuhl (DIN 75078-2) an Volkssolidarität
Dresden e. V., Altgorbitzer Ring 58,
01169 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4119-WF66-2004.:V4119-WF66-2004.:V4119-WF66-2004.:V4119-WF66-2004.:V4119-WF66-2004
Los 4: Los 4: Los 4: Los 4: Los 4: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Radeberg;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-Roll-
stuhl (DIN 75078-2) an Kaiser Trans
GmbH, Orangeriestr. 2, 01326 Dres-
den
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4121-WF66-2004.:V4121-WF66-2004.:V4121-WF66-2004.:V4121-WF66-2004.:V4121-WF66-2004
Los 5:Los 5:Los 5:Los 5:Los 5: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Ottendorf-
Okrilla; mit Begleitperson, bei Bedarf mit
E-Rollstuhl (DIN 75078-2) an HOCHLA-
NDEXPRESS Chr. Wessel, Hauptstr. 33,
01328 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4122-WF66-2004.:V4122-WF66-2004.:V4122-WF66-2004.:V4122-WF66-2004.:V4122-WF66-2004
Los 6:Los 6:Los 6:Los 6:Los 6: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Radeburg;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-Roll-
stuhl (DIN 75078-2) an Taxibetrieb M.
Grimm, Serkowitzer Str. 64, 01445
Radebeul
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4123-WF66-04.:V4123-WF66-04.:V4123-WF66-04.:V4123-WF66-04.:V4123-WF66-04
Los 7:Los 7:Los 7:Los 7:Los 7: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Weinböhla;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-Roll-
stuhl (DIN 75078-2) an Taxibetrieb M.
Grimm, Serkowitzer Str. 64, 01445
Radebeul
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4124-WF66-2004.:V4124-WF66-2004.:V4124-WF66-2004.:V4124-WF66-2004.:V4124-WF66-2004
Los 8:Los 8:Los 8:Los 8:Los 8: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Cossebau-
de; mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-
Rollstuhl (DIN 75078-2) an Taxi Kunath,
Obernaundorfer Str. 1–2 , 01705 Frei-
tal
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4125-WF66-2004.:V4125-WF66-2004.:V4125-WF66-2004.:V4125-WF66-2004.:V4125-WF66-2004
Los 9:Los 9:Los 9:Los 9:Los 9: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Kessels-
dorf; mit Begleitperson, bei Bedarf mit
E-Rollstuhl (DIN 75078-2) an Ernst
Neumann, Taxi- und Mietwagenbe-
trieb, Wurgwitzer Str. 17, 01705 Pest-
erwitz
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4088-WF66-2004.:V4088-WF66-2004.:V4088-WF66-2004.:V4088-WF66-2004.:V4088-WF66-2004

Los 10:Los 10:Los 10:Los 10:Los 10: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Tharandt;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-
Rollstuhl (DIN 75078-2) an DRK Freital,
Dresdner Str. 124, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4089-WF66-2004.:V4089-WF66-2004.:V4089-WF66-2004.:V4089-WF66-2004.:V4089-WF66-2004
Los 11:Los 11:Los 11:Los 11:Los 11: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Possen-
dorf; mit Begleitperson, bei Bedarf mit
E-Rollstuhl  (DIN 75078-2) an DRK Frei-
tal, Dresdner Str. 124, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4090-WF66-2004.:V4090-WF66-2004.:V4090-WF66-2004.:V4090-WF66-2004.:V4090-WF66-2004
Los 12:Los 12:Los 12:Los 12:Los 12: Schülerbeförderung zur Körper-
behindertenschule aus Dresden und
Umgebung, Grundrichtung Kreischa;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-
Rollstuhl  (DIN 75078-2) an Kaiser Trans
GmbH, Orangeriestr. 2, 01326 Dres-
den
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4091-WF66-2004.:V4091-WF66-2004.:V4091-WF66-2004.:V4091-WF66-2004.:V4091-WF66-2004
Los 13:Los 13:Los 13:Los 13:Los 13: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus Dresden
und Umgebung, Grundrichtung Hei-
denau/Pirna; mit Begleitperson, bei
Bedarf mit E-Rollstuhl  (DIN 75078-2)
an Kaiser Trans GmbH, Orangeriestr.
2, 01326 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4092-WF66-2004.:V4092-WF66-2004.:V4092-WF66-2004.:V4092-WF66-2004.:V4092-WF66-2004
Los 14:Los 14:Los 14:Los 14:Los 14: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus dem Stadt-
gebiet Dresden, nordöstlicher Sektor;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-
Rollstuhl (DIN 75078-2) an Taxi- und
Mietwagenbetrieb Fischer, Karl-Stein-
Str. 17, 01189 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4093-WF66-2004.:V4093-WF66-2004.:V4093-WF66-2004.:V4093-WF66-2004.:V4093-WF66-2004
Los 16:Los 16:Los 16:Los 16:Los 16: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus dem Stadt-
gebiet Dresden, südwestlicher Sektor;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-
Rollstuhl (DIN 75078-2) an Taxi- und
Mietwagenbetrieb Fischer, Karl-Stein-
Str. 17, 01189 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4094-WF66-2004.:V4094-WF66-2004.:V4094-WF66-2004.:V4094-WF66-2004.:V4094-WF66-2004
Los 17:Los 17:Los 17:Los 17:Los 17: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus dem Stadt-
gebiet Dresden, südöstlicher Sektor;
mit Begleitperson, bei Bedarf mit E-
Rollstuhl (DIN 75078-2) an Taxi- und
Mietwagenbetrieb Fischer, Karl-Stein-
Str. 17, 01189 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4095-WF66-2004.:V4095-WF66-2004.:V4095-WF66-2004.:V4095-WF66-2004.:V4095-WF66-2004
Los 18:Los 18:Los 18:Los 18:Los 18: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus dem Stadt-
gebiet Dresden, spezielle Einzelbeför-
derungen; mit Begleitperson, bei Be-
darf mit E-Rollstuhl  (DIN 75078-2) an
Volkssolidarität Dresden e. V., Altgor-
bitzer Ring 58, 01169 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4096-WF66-2004.:V4096-WF66-2004.:V4096-WF66-2004.:V4096-WF66-2004.:V4096-WF66-2004
Los 19:Los 19:Los 19:Los 19:Los 19: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus der Nord-

hälfte Dresdens, zur 96. Grundschule
und div. anderen Schulen; mit Begleit-
person, bei Bedarf mit  E-Rollstuhl (DIN
75078-2) an Volkssolidarität Dresden
e. V., Altgorbitzer Ring 58, 01169 Dres-
den
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4098-WF66-2004.:V4098-WF66-2004.:V4098-WF66-2004.:V4098-WF66-2004.:V4098-WF66-2004
Los 20:Los 20:Los 20:Los 20:Los 20: Schülerbeförderung zur Kör-
perbehindertenschule aus der Süd-
hälfte Dresdens, 96. Grundschule und
div. anderen Schulen; mit Begleitper-
son, bei Bedarf mit E-Rollstuhl (DIN
75078-2) an Dresden-Car Behinder-
tenfahrdienst, M. Däbritz, Geschwister-
Scholl-Str. 100, 01109 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4099-WF66-2004.:V4099-WF66-2004.:V4099-WF66-2004.:V4099-WF66-2004.:V4099-WF66-2004
Los 21:Los 21:Los 21:Los 21:Los 21: Schülerbeförderung zur Schu-
le für geistig Behinderte Schulteil J.-
Winter-Platz aus dem Stadtgebiet Dres-
den, nordöstlicher bis südlicher Teil; mit
Begleitperson an Volkssolidarität Dres-
den e. V., Altgorbitzer Ring 58, 01169
Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4100-WF66-2004.:V4100-WF66-2004.:V4100-WF66-2004.:V4100-WF66-2004.:V4100-WF66-2004
Los 22:Los 22:Los 22:Los 22:Los 22: Schülerbeförderung zur Schu-
le für geistig Behinderte Schweitzer Str.
aus dem Stadtgebiet Dresden, nord-
östlicher bis südlicher Teil; mit Begleit-
person an Taxi Kunath, Obernaundorfer
Str. 1–2, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4101-WF66-2004.:V4101-WF66-2004.:V4101-WF66-2004.:V4101-WF66-2004.:V4101-WF66-2004
Los 23:Los 23:Los 23:Los 23:Los 23: Schülerbeförderung zur Schu-
le für geistig Behinderte Schweitzer Str.
aus dem Stadtgebiet Dresden, nördli-
cher Teil; mit Begleitperson an Volks-
solidarität Dresden e. V., Altgorbitzer
Ring 58, 01169 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4102-WF66-2004.:V4102-WF66-2004.:V4102-WF66-2004.:V4102-WF66-2004.:V4102-WF66-2004
Los 24:Los 24:Los 24:Los 24:Los 24: Schülerbeförderung zur Schu-
le für geistig Behinderte Lise-Meitner-
Str. an Lebenshilfe Dresden e. V.,
Schleswiger Str. 17, 01157 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4103-WF66-2004.:V4103-WF66-2004.:V4103-WF66-2004.:V4103-WF66-2004.:V4103-WF66-2004
Los 25:Los 25:Los 25:Los 25:Los 25: Schülerbeförderung zur Schu-
le für geistig Behinderte Lise-Meitner-
Straße aus dem Stadtgebiet Dresden,
nördlicher Teil an Lebenshilfe Dresden
e. V., Schleswiger Str. 17, 01157 Dres-
den
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4104-WF66-2004.:V4104-WF66-2004.:V4104-WF66-2004.:V4104-WF66-2004.:V4104-WF66-2004
Los 26:Los 26:Los 26:Los 26:Los 26: Schülerbeförderung zur Schu-
le für geistig Behinderte Lise-Meitner-
Straße aus dem Stadtgebiet Dresden,
südlicher Teil; mit Beleitperson an
Taeter Tours GmbH, Tiergartenstr. 94,
01219 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4105-WF66-2004.:V4105-WF66-2004.:V4105-WF66-2004.:V4105-WF66-2004.:V4105-WF66-2004
Los 27:Los 27:Los 27:Los 27:Los 27: Schülerbeförderung zu den
Schulen für Erziehungshilfe aus dem
Stadtgebiet Dresden, mit Begleitperson
an Lebenshilfe Dresden e. V., Schles-
wiger Str. 17, 01157 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4106-WF66-2004.:V4106-WF66-2004.:V4106-WF66-2004.:V4106-WF66-2004.:V4106-WF66-2004
Los 28:Los 28:Los 28:Los 28:Los 28: Schülerbeförderung zur Schu-
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Anfang Juni starteten zum ersten Mal die
„Sommer Speed Days“ von 18.00 bis
21.00 Uhr am EuroSpeedway Lausitz.

In den Sommermonaten
von Juni bis einschließ-
lich August wird jeden
Dienstag von 18.00 bis
21.00 Uhr der 4,5 km
lange Grand-Prix-Kurs
zum Selberfahren für je-
dermann geöffnet sein.

Hauptzielgruppe sind die
zahlreichen Urlauber in
der Lausitz und rund um
den Senftenberger See,
denen ein weiteres, interessantes Unter-
haltungsangebot unterbreitet werden soll.

Motorsportinteressierte, Hobby-Rennfah-
rer und Neugierige sind selbstverständ-

lich weiterhin gleichermaßen angespro-
chen. Gestartet wird in Gruppen von ma-
ximal 40 Fahrzeugen – nach PKW und

Motorrad getrennt – und im Abstand von
15 Minuten.

Über die wöchentlichen „Sommer Speed
Days“ hinaus, sollten sich alle Motorsport-

Neue Theoriefragen und ein leicht verän-
derter Praxisteil – bei der Führerschein-
prüfung setzt Deutschland jetzt EU-Recht
um. Die neuen Führerscheinprüfungen
starten ab Juli 2004.
Mit In-Kraft-Treten der neuen Fahrerlaub-
nisverordnung werden die Fragen im
Theorieteil aktualisiert, nicht mehr aktu-
elle Fragen werden ausgesondert und bei
Erweiterungsprüfungen wie zum Beispiel
Lkw- oder Motorradführerschein wird
weniger allgemein und mehr klassen-
spezifisch gefragt. Veränderte Anforde-
rungen gibt es auch im Praxisteil bei
Prüfungsdauer, Grundfahraufgaben und
Prüfungsinhalten. So dauert die Prüfung
für den Lkw- oder Busführerschein zu-
künftig 15 Minuten länger. Bewerber für
den Pkw-Führerschein müssen nur noch
zwei statt drei Grundfahraufgaben meis-

tern. Etwa nach rechts rückwärts in eine
Einfahrt fahren oder Abbremsen mit
höchstmöglicher Verzögerung. In der Aus-
bildung ist die bisher obligatorische
Autobahnfahrt nicht mehr zwingend vor-
geschrieben. Allerdings muss die Fahrt
über eine Straße mit zwei Fahrstreifen je
Richtung führen, die durch Mittelstreifen
oder Bebauung abgetrennt und damit
autobahn-ähnlich ist. Sechs statt bisher
fünf Grundfahraufgaben warten auf die
Motorrad-Bewerber, zum Beispiel das
Ausweichen mit Abbremsen oder Slalom-
fahrten im Schritttempo. Die Prüfung zielt
damit auf noch höhere Sicherheit im
Umgang mit dem Bike ab.
Auch bei den künftigen Lkw-Fahrern wur-
de der Prüfungsumfang aufgestockt. So
müssen die angehenden Brummifahrer
zum Beispiel zeigen, wie sie ihr Gefährt

rückwärts versetzt an eine Rampe fah-
ren – die typische Aufgabenstellung aus
der Praxis, wenn es ans Be- und Entla-
den geht. Ebenso aus der Praxis ist die
Aufgabe gegriffen, rückwärts nach rechts
in eine Kreuzung oder Einmündung zu
fahren, mit Hänger natürlich!

Ab 1. Oktober 2004 müssen Lkw und
Anhänger in der Prüfung mit Beladung
gefahren werden.
Erst ab 1. Oktober 2013 gelten hingegen
die neuen Vorschriften für die Prüfungs-
fahrzeuge, hier will der Gesetzgeber ge-
nügend Zeit für die Umstellung auf neue
Fahrzeuge geben. Ein Lkw (Klasse C) etwa
muss dann 8 statt heute 7 Meter lang
sein. Der kastenförmige Aufbau muss
mindestens so hoch und so breit sein wie
die Führerkabine. ■

Sommer Speed Days am EuroSpeedway Lausitz
Von Juni bis August Selberfahren für Jedermann – Neues Angebot für Urlauber

160 neue Fragen
Was sich bei der Führerscheinprüfung ab 1. Juli ändert

freunde noch insgesamt fünf weitere
„Speed Days“ vormerken:
• Sonntag, 25. Juli

(3. burn Viertelmeilen Cup)
• Freitag, 20. August

(4. burn Viertelmeilen Cup)
• Freitag, 17. September
• Samstag, 9. Oktober

(5. burn Viertelmeilen Cup)
• Sonntag, 10. Oktober

(Herbstglühen)
15 Minuten Fahrspaß kosten 15 Euro.
Sparfüchse sollten auf das neue Preis-
Highlight zurückgreifen. Eine 5er-Karte ist
für 65 Euro, eine 10er-Karte für 120 Euro
zu haben. Die Anmeldung ist im Fahrer-
lager des EuroSpeedway Lausitz.
Karten sind auch im Vorverkauf unter
0 18 05/88 02 88 erhältlich. Mitfahren darf
jeder, der über einen gültigen Führer-
schein verfügt und im Besitz eines nach
der StVZO zugelassenes Fahrzeugs ist. ■
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Die Konzeptstudie C4 Citroën Sport, die
als Weltpremiere auf dem 74. Inter-
nationalen Automobilsalon in Genf prä-
sentiert wurde, steht für die Erneuerung
der Marke und ist Vorbote einer neuen
Generation. Sie bekräftigt das dauerhafte
Engagement von Citroën an der Weltspitze
des Motorsports und ist aus der Zu-
sammenarbeit zwischen dem Styling-
zentrum und Citroën Sport hervor-
gegangen.
 Vitalität und Expressivität des Rennsports
finden in dem starken emotionalen
Charakter dieser Konzeptstudie Ausdruck.
Die vom verchromten Citroën-Doppel-
winkel geprägte Frontpartie geht in eine
stark gewölbte Motorhaube mit kräftigen
Sicken über. Die spitz zugeschnittenen,
von der Motorhaube in die Flanken
übergreifenden Scheinwerfer haben die
Kontur eines Bumerangs und verleihen
der Front Spannung und Eigenständigkeit.
Die Seitenansicht mit dem bis zur
Heckkante verlängertem Dach und der
schroff abgekanteten hinteren Seiten-
scheibe verrät eine sorgfältig ausgefeilte

Aerodynamik und lässt den C4 Citroën
Sport sehr bullig, stabil, aber zugleich
extrem dynamisch wirken, wozu auch der
ungewöhnlich kurze Überhang des Hecks
beiträgt.
Das steil abfallende Heck dominieren der
Schwung der Dachholme und die üppige
Verglasung, welche die gesamte rück-
wärtige Partie des Dachs transparent
macht. Der von Licht durchströmte
Innenraum wirkt luftig und offen, während
die Dachholme und der nur im Rennen
erlaubte Mittelflügel die Breite des
Wagens betonen.
Das klassische Renn-Interieur ist für
diesen Anlass von den Designern mit
einem besonderen Touch versehen
worden. Neben den üblichen Verbund-
werkstoffen sorgt edles echtes Leder,
zweifarbig in Rot und Schwarz und mit
dem Namenszug C4 Citroën Sport ge-
prägt, für Grand-Tourisme-Atmosphäre.
Wichtigste Abmessungen:
Länge 4286 mm, Breite 1790 mm, Höhe
1400 mm, Radstand 2600 mm, Spur
vorne und hinten jeweils 1597 mm. ■

Premiere für den
C4 CITROËN SPORT
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Mehr Ausstattung zum gleichen Preis
Neuer Daewoo Lacetti schon in Basisausstattung mit Klimaanlage

Bei der Ausstattung des neuen Lacetti legt
Daewoo noch einmal nach. Zum Start des
Lacetti in der populären Kompaktklasse
wird dieser bereits im Basismodell mit ei-
ner Klimaanlage ausgestat-
tet sein.
Die Klimaanlage ist damit
eine kostenlose Zugabe,
denn in der bereits bekann-
ten Preiskalkulation für das
Einstiegsmodell 1.4 SE war
bisher keine Klimaanlage
vorgesehen. Damit unter-
streicht und positioniert sich
Daewoo inhaltlich mit seinen
Kernargumenten noch klarer:
der reichhaltigen Serienausstattung, dem
günstigen Preis-Leistungs-Verhältnis und
dem sportlich-dynamischen Design.
So präsentiert sich das neue Fließheck-
modell bereits in der Grundausstattung
als typisches Mitglied der inzwischen
breit gefächerten Daewoo-Modellfamilie.
Der neue Lacetti wird insgesamt in drei
unterschiedlichen Ausstattungsniveaus
angeboten.

Der Lacetti 1.4 wird in der Basisversion
SE für e 13.550,- zu haben sein.
In diesem Preis enthalten sind nun neben
der manuellen Klimaanlage u.  a. bereits

elektrische Fensterheber vorne, das RDS-
Cassettenradio und fünf Türen.
Nur knapp darüber rangiert der Lacetti 1.6
SX mit einem Preis von e 14.550,-.
Das Topmodell, der Lacetti 1.8 CDX, kostet
e 16.250,- und verfügt über eine sehr
reichhaltige Serienausstattung.

Diese umfasst beispielsweise ein ABS mit
EBV, eine Traktionskontrolle, Front- und

Seitenairbags, Klimaautomatik, Leicht-
metallfelgen und einen 5fach CD-
Wechsler.

Auch für den neuen Lacetti gilt natürlich
Daewoos umfangreiches 3 Jahre Garan-
tie-Paket inklusive Euroservice. ■
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MID Verlags GmbH • Automobilbeilage

MID Verlags GmbH • Automobilbeilage

Die Bundesregierung hat 1996 eine
Forschungsinitiative gestartet mit dem
Ziel, Mobilität dauerhaft zu erhalten und
gleichzeitig die unerwünsch-
ten Folgen des Verkehrs spür-
bar zu verringern.
Zu den geförderten Leit-
projekten gehört das For-
schungsvorhaben intermobil
Region Dresden

In Dresden sorgt ein moder-
nes Verkehrsmanagement
mit aktuellen Informationen
dafür, dass Bürger und Besu-
cher sich jederzeit über Inter-
net, Handy oder PDA über
Staus, Baustellen und Park-
plätze informieren können.
Davon träumen Autofahrer in
anderen Großstädten. DORIS
heißt das System, und das
steht für „Dresden-Oberelbe
Regionales Info-System“

Wer zum Arbeitsbeginn, weil
der Chef wartet, oder zum
Feierabend, weil das Fußball-
spiel beginnt, schnell von Prohlis nach
Radebeul will, kann seinen Rechner an-
schalten und sich ganz einfach über die
Staus auf der Dobritzer Straße, den ver-
schiedenen Brücken und der Leipziger
Straße informieren und danach seinen

Fahrweg auswählen. 16 Live-Kameras
sind an strategisch wichtigen Stellen po-
sitioniert und zeichnen den Verkehrsfluss

auf. In erster Linie sind sie dazu gedacht,
mit Hilfe des Straßenverkehrs-Manage-
ment-Systems den Verkehrsfluss zu op-
timieren.
Die Bilder können aber auch von jedem
Verkehrsteilnehmer mit WAP-fähigen

DORIS zeigt wo es lang geht
www.intermobil.org/doris/net/start/start.xml muss in die Favoriten

Handys, PDA oder dem Computer abge-
rufen werden und tragen so zur Steue-
rung der Autoströme bei. Neben diesem

Blick mit der Kamera auf den Verkehr gibt
es sehr ausführliche Informationen zur
Belegung von Parkplätzen und den Bau-
stellen in Dresden. Man erfährt Details zur
Art der Baustelle, der Dauer der Ein-
schränkung und den Umleitungen.

Bergstraße Fritz-Förster-PlatzDohnaer Straße Stadteinwärts

Emrich-Ambros-Ufer Flügelweg

Kesselsdorfer Straße

Königsbrücker Straße StadtauswärtsSt. Petersburger Str. Richtung Norden

Zellscher Weg nach West

Carolaplatz
Stau vor dem Finanzministerium

Natürlich ist einer der Schwerpunkte der
öffentliche Nahverkehr, und so ist es auch
heute schon möglich über die Internet-
seiten – eine übrigens sehr flotte – Aus-
kunft zu Abfahrtszeiten und Linien, Um-
steigemöglichkeiten usw. für Straßen-
bahn und Bus zu bekommen.

Touristen aber auch Dresdner wird freu-
en, dass man über Veranstaltungen in der
Stadt informiert wird, die man nach Büh-
ne, Datum, Art der Veranstaltung und an-
dere Kriterien auswählen kann. Auch die
An- und Abflüge auf dem Flughafen sind
enthalten. Darüber hinaus gibt es Infos
zu Sehenswürdigkeiten, Übernachtung,
Sportveranstaltungen, Dienstleistungen,
Behörden und vielen anderen Themen.

Drei Forschungseinrichtungen, drei
Industriepartner und drei Consulting-Un-
ternehmen beteiligen sich an der For-
schung und Entwicklung. Anwender und
Realisierungspartner sind die Landes-
hauptstadt, der Öffentliche Personen-
nahverkehr und der Schienenpersonen-
nahverkehr in der Region. Das Projekt-
büro intermobil koordiniert das Projekt.
Wissenschaftler des Fraunhofer-Instituts
für Verkehrs- und Infrastruktursysteme
steuern ihre Kompetenzen bei.

Mehr über das Gesamtprojekt:
http://www.intermobil-dresden.de/ ■

DORIS weiß alles - freie Parkplätze, Staus, Baustellen.
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le für Hörgeschädigte Maxim-Gorki-Str.
(einschließlich Außenstellen) aus dem
Stadtgebiet Dresden; mit Begleitperson
an Dresden-Car Behindertenfahrdienst
M. Däbritz, Geschwister-Scholl-Str.
100, 01109 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4107-WF66-2004.:V4107-WF66-2004.:V4107-WF66-2004.:V4107-WF66-2004.:V4107-WF66-2004
LLLLL o s  2 9 :o s  2 9 :o s  2 9 :o s  2 9 :o s  2 9 :  Schülerbeförderung zur
Sprachheilschule Fischhausstr., mit
AST 51. Grundschule sowie zu div.
Schulen für Lernbehinderte und Grund-
schulen mit LRS-Klassen an Taxibetrieb
Joachim Wessel, Hauptstr. 33, 01328
Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4109-WF66-2004.:V4109-WF66-2004.:V4109-WF66-2004.:V4109-WF66-2004.:V4109-WF66-2004
Los 30:Los 30:Los 30:Los 30:Los 30: Schülerbeförderung zu den
Förderschulen im Raum Prohlis zu div.
Grundschulen mit LRS-Klassen an
Dresden-Car Behindertenfahrdienst
M. Däbritz, Geschwister-Scholl-Str.
100, 01109 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4110-WF66-2004.:V4110-WF66-2004.:V4110-WF66-2004.:V4110-WF66-2004.:V4110-WF66-2004
Los 31:Los 31:Los 31:Los 31:Los 31: Schülerbeförderung zu den
Förderschulen im Raum Gorbitz zu div.
Grundschulen mit LRS-Klassen an Taxi-
und Mietwagengenossenschaft Freital
e. G., Dresdner Str. 124, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4111-WF66-2004.:V4111-WF66-2004.:V4111-WF66-2004.:V4111-WF66-2004.:V4111-WF66-2004
L o s  3 2 :L o s  3 2 :L o s  3 2 :L o s  3 2 :L o s  3 2 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Schönfelder Hochland;
außer für körperbehinderte Schüler an
Kaiser Trans GmbH, Orangeriestr. 2,
01326 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4112-WF66-2004.:V4112-WF66-2004.:V4112-WF66-2004.:V4112-WF66-2004.:V4112-WF66-2004
L o s  3 3 :L o s  3 3 :L o s  3 3 :L o s  3 3 :L o s  3 3 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Radeberg; außer für
körperbehinderte Schüler an Heide-
team Fahrschulgesel lschaft  mbH,
Bautzner Str. 3, 01328 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4113-WF66-2004.:V4113-WF66-2004.:V4113-WF66-2004.:V4113-WF66-2004.:V4113-WF66-2004
L o s  3 4 :L o s  3 4 :L o s  3 4 :L o s  3 4 :L o s  3 4 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Ottendorf-Okrilla; außer
für körperbehinderte Schüler an Taxi-
betrieb M. Grimm, Serkowitzer Str. 64,
01445 Radebeul
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4114-WF66-2004.:V4114-WF66-2004.:V4114-WF66-2004.:V4114-WF66-2004.:V4114-WF66-2004
L o s  3 5 :L o s  3 5 :L o s  3 5 :L o s  3 5 :L o s  3 5 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Weinböhla; außer für
körperbehinderte Schüler an Taxi- und
Mietwagengenossenschaft Freital e. G.,
Dresdner Str. 124, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4115-WF66-2004.:V4115-WF66-2004.:V4115-WF66-2004.:V4115-WF66-2004.:V4115-WF66-2004
L o s  3 6 :L o s  3 6 :L o s  3 6 :L o s  3 6 :L o s  3 6 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Cossebaude; außer für
körperbehinderte Schüler an Heideteam
Fahrschulgesellschaft mbH, Bautzner
Str. 3, 01328 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4116-WF66-2004.:V4116-WF66-2004.:V4116-WF66-2004.:V4116-WF66-2004.:V4116-WF66-2004
L o s  3 7 :L o s  3 7 :L o s  3 7 :L o s  3 7 :L o s  3 7 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Kesselsdorf; außer für
körperbehinderte Schüler an Taxi- und
Mietwagengenossenschaft Freital e. G.,
Dresdner Str. 124, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4117-WF66-2004.:V4117-WF66-2004.:V4117-WF66-2004.:V4117-WF66-2004.:V4117-WF66-2004
L o s  3 8 :L o s  3 8 :L o s  3 8 :L o s  3 8 :L o s  3 8 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Freital; außer für kör-

perbehinderte Schüler an Uwe Wenzel
Taxi- und Mietwagen, Meiselschacht-
weg 17, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4118-WF66-2004.:V4118-WF66-2004.:V4118-WF66-2004.:V4118-WF66-2004.:V4118-WF66-2004
L o s  3 9 :L o s  3 9 :L o s  3 9 :L o s  3 9 :L o s  3 9 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Possendorf; außer für
körperbehinderte Schüler an Taxi- und
Mietwagengenossenschaft Freital e. G.,
Dresdner Str. 124, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4120-WF66-2004.:V4120-WF66-2004.:V4120-WF66-2004.:V4120-WF66-2004.:V4120-WF66-2004
L o s  4 0 :L o s  4 0 :L o s  4 0 :L o s  4 0 :L o s  4 0 :  Schülerbeförderung aus
Grundrichtung Heidenau, Kreischa und
Pirna; außer für Körperbehinderte
Schüler an Taxi- und Mietwagen-
genossenschaft Freital e. G., Dresdner
Str. 124, 01705 Freital

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4127-WF66-2004.:V4127-WF66-2004.:V4127-WF66-2004.:V4127-WF66-2004.:V4127-WF66-2004
Rahmenze i t ve r t r ag  Ve rkeh r ss i -Rahmenze i t ve r t r ag  Ve rkeh r ss i -Rahmenze i t ve r t r ag  Ve rkeh r ss i -Rahmenze i t ve r t r ag  Ve rkeh r ss i -Rahmenze i t ve r t r ag  Ve rkeh r ss i -
cherung 2004/2005cherung 2004/2005cherung 2004/2005cherung 2004/2005cherung 2004/2005
an die Firmen SECUTEC Sachsen
GmbH, Mühlstraße 9a, 01454 Rade-
berg und Schönlein Verkehrstechnik
GmbH Sachsen, Breitscheidstraße 7,
02708 Löbau

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4128-WF66-2004.:V4128-WF66-2004.:V4128-WF66-2004.:V4128-WF66-2004.:V4128-WF66-2004
Rahmenzeitvertrag InstandsetzungRahmenzeitvertrag InstandsetzungRahmenzeitvertrag InstandsetzungRahmenzeitvertrag InstandsetzungRahmenzeitvertrag Instandsetzung
Fahr-, Rad- und Gehbahnen 2004/Fahr-, Rad- und Gehbahnen 2004/Fahr-, Rad- und Gehbahnen 2004/Fahr-, Rad- und Gehbahnen 2004/Fahr-, Rad- und Gehbahnen 2004/
20052005200520052005
an die Firmen
■ Dresdner Gleis- und Straßenbau

GmbH, Gohliser Straße 24, 01445
Radebeul
■ Thiendorfer Fräsdienst GmbH &
Co.KG, Am Fiebig 11, 01561 Thiendorf
■ Rüdiger Paatz Straßen- und Tiefbau,
Babisnauer Straße 30, 01217 Dresden
■ BBG Baugesellschaft mbH, Am Bahn-
damm 10, 01728 Bannewitz
■ Sächsische Straßen- und Tiefbau-
gesellschaft mbH, Dresdner Landstra-
ße 1, 01728 Bannewitz
■ Heinrich Lauber GmbH & Co.KG,
Industriestraße 27, 01640 Coswig

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4129-WF66-2004.:V4129-WF66-2004.:V4129-WF66-2004.:V4129-WF66-2004.:V4129-WF66-2004
Hochwassermaßnahme P i l ln i t ze rHochwassermaßnahme P i l ln i t ze rHochwassermaßnahme P i l ln i t ze rHochwassermaßnahme P i l ln i t ze rHochwassermaßnahme P i l ln i t ze r
Landstraße, 7. BA zwischen Lau-Landstraße, 7. BA zwischen Lau-Landstraße, 7. BA zwischen Lau-Landstraße, 7. BA zwischen Lau-Landstraße, 7. BA zwischen Lau-
begaster Straße und Dresdner Stra-begaster Straße und Dresdner Stra-begaster Straße und Dresdner Stra-begaster Straße und Dresdner Stra-begaster Straße und Dresdner Stra-
ßeßeßeßeße
an Strabag AG, Direktion Straßenbau,
Bereich Dresden Blasewitzer Straße 43,
01307 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4130-WF66-2004.:V4130-WF66-2004.:V4130-WF66-2004.:V4130-WF66-2004.:V4130-WF66-2004
Hochwassermaßnahme Prager Stra-Hochwassermaßnahme Prager Stra-Hochwassermaßnahme Prager Stra-Hochwassermaßnahme Prager Stra-Hochwassermaßnahme Prager Stra-
ße zwischen Freitreppe und Hotelße zwischen Freitreppe und Hotelße zwischen Freitreppe und Hotelße zwischen Freitreppe und Hotelße zwischen Freitreppe und Hotel
MercureMercureMercureMercureMercure
an Mabau Coswig GmbH, Ziegelweg 12,
01640 Coswig
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4131-WF66-2004.:V4131-WF66-2004.:V4131-WF66-2004.:V4131-WF66-2004.:V4131-WF66-2004
Ju l ius-Ambros ius-Hü lße-Gymna-Ju l ius-Ambros ius-Hü lße-Gymna-Ju l ius-Ambros ius-Hü lße-Gymna-Ju l ius-Ambros ius-Hü lße-Gymna-Ju l ius-Ambros ius-Hü lße-Gymna-
sium,sium,sium,sium,sium,     TTTTTeilsanierung,eilsanierung,eilsanierung,eilsanierung,eilsanierung, 6 Lose 6 Lose 6 Lose 6 Lose 6 Lose

Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Bauhauptleistung an BTW Bau
Team Wachau, Landwehrweg 17,
01454 Wachau OT Feldschlößchen
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4132-WF66-2004.:V4132-WF66-2004.:V4132-WF66-2004.:V4132-WF66-2004.:V4132-WF66-2004
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Gerüst
an Alexander Richter Gerüstbau GmbH,
Dohnaer Straße 217, 01257 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4133-WF66-2004.:V4133-WF66-2004.:V4133-WF66-2004.:V4133-WF66-2004.:V4133-WF66-2004
Los 6:Los 6:Los 6:Los 6:Los 6: Stahlbau/Metallbau/Schlosser an
Metallbau & Schlosserei Sommer GmbH
& Co.KG, Wilhelm-Franke-Straße 20,
01219 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4134-WF66-2004.:V4134-WF66-2004.:V4134-WF66-2004.:V4134-WF66-2004.:V4134-WF66-2004
Los 9:Los 9:Los 9:Los 9:Los 9: Sanitärtechnik
an Heizung-Sanitär-Gasanlagen, Inh.:
Günter Weichelt Lindenstraße 3d,
01936 Straßgräbchen
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4135-WF66-2004.:V4135-WF66-2004.:V4135-WF66-2004.:V4135-WF66-2004.:V4135-WF66-2004
Los  10 :Los  10 :Los  10 :Los  10 :Los  10 : Elektro an DUALIS GmbH
Gebäudetechnik, Altenberger Straße
75, 01762 Schmiedeberg
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4136-WF66-2004.:V4136-WF66-2004.:V4136-WF66-2004.:V4136-WF66-2004.:V4136-WF66-2004
Los 19:Los 19:Los 19:Los 19:Los 19: Außenanlagen/Entwässerung
an Saule GmbH Dresden Landschafts-
u. Sportplatzbau, Lugbergblick 7b,
01259 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V4137-WF66-2004.:V4137-WF66-2004.:V4137-WF66-2004.:V4137-WF66-2004.:V4137-WF66-2004
Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-
haltungsarbeiten 2004/2005 Kran-haltungsarbeiten 2004/2005 Kran-haltungsarbeiten 2004/2005 Kran-haltungsarbeiten 2004/2005 Kran-haltungsarbeiten 2004/2005 Kran-
kenhaus Dresden-Neustadtkenhaus Dresden-Neustadtkenhaus Dresden-Neustadtkenhaus Dresden-Neustadtkenhaus Dresden-Neustadt
(12 Lose)(12 Lose)(12 Lose)(12 Lose)(12 Lose)
an folgende Firmen
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Abwasserkanal/Straßenbau
■ Firma Körner, Rohr- und Umwelt
GmbH, Salzburger Str. 63, 01279 Dres-
den
■ Straßen- und Tiefbau mbH, Fa-
brikstr. 17, 01445 Radebeul
■ EUROVIA VBU GmbH, Bamberger Str.
4–6, 01187 Dresden
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Bauhauptleistungen
■ Bau Dresden-Gruna GmbH, Rau-
ensteinstr. 2, 01237 Dresden
■ Ing.-Bau George Bähr GmbH, Otten-
dorfer Str. 2, 01127 Dresden
■ Berger Bau- und Fassadenbetrieb
GmbH, Grenzstr. 9, 01640 Coswig
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: Elektroarbeiten
■ Elektroinstallationsbetrieb Uwe Zirke,
Malschendorfer Str. 33, 01326 Dres-
den
■ Nord Licht Elektro GmbH, Tannenstr.
12, 01097 Dresden
Los 4:Los 4:Los 4:Los 4:Los 4: Dachklempner/Dachdecker
■ Mühlhans GmbH, Kautscher Str. 30,
01239 Dresden
■ Claus Dittrich GmbH & Co. KG, In-
dustriestr. 22/24, 01129 Dresden
Los 5:Los 5:Los 5:Los 5:Los 5: Heizung/Sanitär
■ Firma Bindler, Heizung und Sanitär
GmbH, Spitzhausstr. 73, 01139 Dres-
den
■ Mühlhans GmbH, Kautscher Str. 30,
01239 Dresden
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Öffentliche Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Planfeststellung für das Bauvorhaben
„Ausbau der Leipziger Straße zwischen Bunsenstraße
und Konkordienstraße (2. und 3. Bauabschnitt)“
in der Landeshauptstadt Dresden
gemäß § 28 PBefG, § 1 SächsVwVfG i.V.m. §§ 72 ff VwVfG und § 9 UVPG

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens
für das oben genannte Bauvorhaben
führt das Regierungspräsidium Dres-
den einen Erörterungstermin durch.
1. Der Erörterungstermin findet amamamamam
Mittwoch, 14. Juli 2004 ab 9.00 UhrMittwoch, 14. Juli 2004 ab 9.00 UhrMittwoch, 14. Juli 2004 ab 9.00 UhrMittwoch, 14. Juli 2004 ab 9.00 UhrMittwoch, 14. Juli 2004 ab 9.00 Uhr
(Einlass ab 8.30 Uhr) im Regierungs-
präsidium Dresden, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, Sitzungssaal 4004
statt.
2. Zum Termin werden die rechtzeitig
erhobenen Einwendungen und Stel-
lungnahmen erörtert. Die Teilnahme am

Erörterungstermin ist jedem, dessen
Belange durch das Bauvorhaben be-
rührt werden, freigestellt. Die Vertre-
tung durch einen Bevollmächtigten ist
möglich. Dieser hat seine Bevollmäch-
tigung durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen und diese zu den Akten
der Anhörungsbehörde zu geben. Es
wird darauf hingewiesen, dass bei Aus-
bleiben eines Beteiligten auch ohne ihn
verhandelt werden kann, dass verspä-
tete Einwendungen ausgeschlossen
sind und dass das Anhörungsverfahren

mit Schluss der Verhandlung beendet
ist.
3. Durch die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten werden
nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich.

Dresden, 1. Juni 2004

DrDrDrDrDr.....     WWWWWeißeißeißeißeiß
RegierungsvizepräsidentinRegierungsvizepräsidentinRegierungsvizepräsidentinRegierungsvizepräsidentinRegierungsvizepräsidentin

Öffentliche Bekanntmachung

Umstufung einer Straße nach § 7 SächsStrG –
Absichtserklärung
Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, die Umstufung des Abschnit-
tes der Cunnersdorfer Straße Cunnersdorfer Straße Cunnersdorfer Straße Cunnersdorfer Straße Cunnersdorfer Straße von der
Stuttgarter Straße bis zur Stadtgrenze,
Gemarkung Dresden-Coschütz,Gemarkung Dresden-Coschütz,Gemarkung Dresden-Coschütz,Gemarkung Dresden-Coschütz,Gemarkung Dresden-Coschütz,     TTTTTeilei lei lei lei l
des  F lu rs tückes  N rdes  F lu rs tückes  N rdes  F lu rs tückes  N rdes  F lu rs tückes  N rdes  F lu rs tückes  N r.....  584 /5 584 /5 584 /5 584 /5 584 /5  beim
Regierungspräsidium Dresden zu be-
antragen.
Der bezeichnete Verkehrsraum von der
Stuttgarter Straße bis zur Einmündung
des Geh- und Radweges an der Ab-
wasseranlage soll von der Ortsstraße,
der weiter führende Teil der o. a. Stra-
ße bis zur Stadtgrenze von der Gemein-
deverbindungsstraße zum beschränkt
öffentlichen Weg für den Fußgänger-
und Fahrradverkehr gemäß § 3 Abs.
1 Nr. 4. b) SächsStrG abgestuft wer-
den.
Die o. a. Straße wird gemäß Bebau-

ungsplan Nr. 96 Dresden-Coschütz/
Gittersee, Gewerbegebiet, 1. Bauab-
schnitt und Bebauungsplan Nr. 134
Dresden-Coschütz/Gittersee Nr. 2,
Gewerbegebiet, 2. Bauabschnitt zum
Geh- und Radweg umgestaltet. Damit
ändert sich die Verkehrsfunktion die-
ser Straße und sie ist nach § 7, Abs. 2
SächsStrG in die entsprechende Stra-
ßenklasse umzustufen.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspfl icht
bleibt die Landeshauptstadt Dresden,
vertreten durch das Straßen- und Tief-
bauamt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der umzustufenden
Straße liegen für die Dauer eines Mo-
nats bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-

gebiet Straßenverwaltung, Technisches
Rathaus, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.
Während dieser Zeit können alle, de-
ren Interessen durch die beabsichtig-
te Maßnahme berührt werden, Ein-
wendungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung vor-
bringen.
Nach Fristablauf erhobene Einwen-
dungen werden nicht mehr berück-
sichtigt.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

■ Hermann Jacob GmbH, Boxdorfer
Str. 8, 01129 Dresden
Los 6:Los 6:Los 6:Los 6:Los 6: Malerarbeiten
■ Malermeister E. Liebchen, Daub-
nitzer Weg 13, 01623 Lommatzsch
■ DEKOMA Maler GmbH, Neuostra 18,
01219 Dresden
Los 7:Los 7:Los 7:Los 7:Los 7: Bodenbelagsarbeiten
■ Ausbau Großenhain GmbH, Rade-
burger Str. 40, 01558 Großenhain

■ Parkett-Häser GmbH, Fritz-Reuter-
Str. 39, 01097 Dresden
Los 8:Los 8:Los 8:Los 8:Los 8: Bautischler
■ Holz + Glas allround GmbH, Talstr.
29, 01462 Dresden-Cossebaude
■ Tischlerei Stiller, Karlsruher Str. 118,
01189 Dresden
Los 9:Los 9:Los 9:Los 9:Los 9: Medizinische Gase
■ Dräger Medical Ansy GmbH, Ma-
ximilian Str. 4, 04129 Dresden
Los 10:Los 10:Los 10:Los 10:Los 10: Schlosserarbeiten

■ Schlosserei und Metallbau Lang,
Coschützer Str. 88, 01705 Freital
■ Schlossermeister W. Preißler, Titt-
mannstr. 39 a, 01309 Dresden
Los 11:Los 11:Los 11:Los 11:Los 11: Fliesenarbeiten
FK Fliesen u. Naturstein Kriegel GmbH,
Trachenberger Str. 71, 01129 Dres-
den
Los 12:Los 12:Los 12:Los 12:Los 12: Parkettarbeiten
Parkett-Müller GmbH, Kamenzer Str.
24, 01896 Pulsnitz

Tagesordnung
erweitert
Um einen Punkt erweitert wurde die
Tagesordnung der heutigen Sitzung
des Stadtrates.
Im nicht öffentlichen Teil geht es um
den Neubau des Sportgymnasiums
und der Sportmittelschule im Ostrage-
hege. Die Sitzung im Plenarsaal des
Rathauses am Dr.-Külz-Ring beginnt
16 Uhr. Die Tagesordnug dieser Sit-
zung veröffentlichte das Amtsblatt in
Nr. 26/04 am 24. Juni.

Jugendhilfeausschuss
tagt
Tagesordnung der 72. Sitzung des
Jugendhilfeausschusses am Dienstag,
6. Juli, 18 Uhr im Festsaal  des Rathau-
ses Dr.-Külz-Ring 19:
1. Protokollkontrolle
2. Ersatzneubauten von Kindertages-
einrichtungen (Villen)
3. Standortveränderung des Projek-
tes Schulsozialarbeit des IN VIA Ka-
tholische Mädchensozialarbeit Diöze-
sanverband Dresden – Meißen e. V.
(IN VIA e. V.) von der Makarenko –
Förderschule in Pieschen zur 9. Mit-
telschule in Mickten
4. Rahmenkonzeption Jugendhilfe-
planung
5. Konkretisierung des Beschlusses
des Jugendhilfeausschusses A0745-
JH66-04 zur Überführung von städti-
schen Einrichtungen und Diensten der
offenen Kinder- und Jugendarbeit (ge-
mäß § 11 SGB VIII) in eine neue Rechts-
form
6. Förderung von Trägern der freien
Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2004 –
Investive Förderung
7. Kofinanzierung von zwei ESF-geför-
derten Jugendberufshilfeprojekten für
die Jahre 2004 und 2005
8. Förderung der Träger der freien Ju-
gendhilfe 2005 – Grundsätze
9. Rahmenkonzeption zur Weiterent-
wicklung des Pflegekinderwesens in
der Landeshauptstadt Dresden
10. Ausschreibung Hermsdorfer Stra-
ße
11. Informationen
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Dienstausweise
ungültig
Wegen Verlust bzw. Diebstahl werden
ab sofort  die Dienstausweise der
Landeshauptstadt Dresden mit folgen-
den Nummern für kraftlos erklärt:
04618 und 06284. erklärt.
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 224 Dresden-Gompitz Nr. 3,
Alte Gärtnereien
– Änderung des Geltungsbereiches –
– Erneute öffentliche Auslegung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat aufgrund von Änderun-
gen des Entwurfes zum Bebauungs-
plan am 9. Juni 2004 nach § 3 Absatz
3 Baugesetzbuch (BauGB) mit Be-
schluss-Nr. V4071-SB97-2004 die er-
neute öffentliche Auslegung des o. g.
Bebauungsplanes beschlossen. Der
Bebauungsplan wurde gegenüber dem
Entwurf zur öffentlichen Auslegung
städtebaul ich modif iz iert  und im
Geltungsbereich verändert.
Die Grenze des neuen räumlichen
Geltungsbereiches ist in dem nachfol-
genden Übersichtsplan zeichnerisch
dargestel l t .  Maßgebend für den
Geltungsbereich ist allein die zeichne-
rische Festsetzung im geänderten
Bebauungsplan-Entwurf in der Fas-
sung vom 12.01.2004.
Der geänderte Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 224 liegt einschließlich
seiner Begründung vom 12. Juli bisvom 12. Juli bisvom 12. Juli bisvom 12. Juli bisvom 12. Juli bis
einschließlich 12. August 2004 einschließlich 12. August 2004 einschließlich 12. August 2004 einschließlich 12. August 2004 einschließlich 12. August 2004 in der
Stadtverwaltung der Landeshauptstadt
Dresden, Foyer des Technischen Rat-
hauses, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, während folgender Sprech-
zeiten aus:
Montag, Freitag          9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 9.00–18.00 Uhr
Mittwoch    geschlossen

Während der öffentlichen Auslegung
hat jedermann die Möglichkeit, Einsicht
in den geänderten Entwurf des Bebau-
ungsplanes zu nehmen und Anregun-
gen schriftlich beim Stadtplanungsamt
der Landeshauptstadt Dresden, Post-
fach 12 00 20, 01001 Dresden, einzu-
reichen oder während der oben aufge-
führten Sprechzeiten im Stadtpla-
nungsamt, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Zimmer 1012 (1. Oberge-

schoss), zur Niederschrift vorzubringen.
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadtent-
wicklung und Umwelt, Aktuelle Offen-
lagen“ einsehbar.

Dresden, 24. Juni 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Allgemeinverfügung Nr. E 02/04

Einziehung öffentlicher Wege nach § 8 SächsStrG
Teile des selbstständigen Gehweges
hinter der südlichen GehbahnGehbahnGehbahnGehbahnGehbahn im Be-
reich zwischen den Gebäuden der
Schandauer Straße mit den Haus-Schandauer Straße mit den Haus-Schandauer Straße mit den Haus-Schandauer Straße mit den Haus-Schandauer Straße mit den Haus-
nummern 22 und 24nummern 22 und 24nummern 22 und 24nummern 22 und 24nummern 22 und 24
sowie
ein TTTTTeil des Geh- und Radweges dereil des Geh- und Radweges dereil des Geh- und Radweges dereil des Geh- und Radweges dereil des Geh- und Radweges der
Glashütter StraßeGlashütter StraßeGlashütter StraßeGlashütter StraßeGlashütter Straße südlich des Lebens-
mittelmarktgeländes werden gemäß
§ 8 des Sächsischen Straßengesetzes
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl S. 93) mit sofortiger Wir-
kung eingezogen.
Die Flurstücke Nr. 902/9 und 902/11
der Gemarkung Dresden-Striesen, die
in ihrer gesamten Ausdehnung von den
bezeichneten Wegeabschnitten bean-
sprucht wurden, sind an eine Handels-
einrichtung verkauft worden. Die Flä-

chen wurden in die Neugestaltung des
Umfeldes der Verkaufseinrichtung mit
Pkw-Stellplätzen für dessen Erschlie-
ßung und Grünanlagen einbezogen. Die
Nutzung des Parkplatzes und der Zu-
gänge durch die Allgemeinheit bleibt
mit dem öffentlichen Charakter der
Verkaufseinrichtung erhalten.
Die Landeshauptstadt Dresden hat die
Absicht der Einziehung am 18. Januar
2001 öffentlich bekannt gegeben. Die
Einziehungsverfügung wurde unter
Abwägung aller eingegangener Hinwei-
se und Einwände erlassen.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der eingezogenen
Straßenverkehrsflächen liegen für die
Dauer eines Monats bei der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und

Tiefbauamt, Sachgebiet Straßenver-
waltung, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 3095, während der Sprech-
zeiten für jedermann öffentlich zur Ein-
sicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rat-
haus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes
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Ausschreibung von Leistungen
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: vergabebuero-
vol@dresden.de; Den Zuschlag ertei-
lende Stelle: Landeshauptstadt Dres-
den, Schulverwaltungsamt, Fiedlerstr.
30, 01307 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4889288, Fax:
4889283, E-Mail: SFrank@dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabebüro,
SG VOL-Vergaben, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: vergabebüro-vol-
@dresden.de; Nachprüfstelle: Regie-
rungspräsidium Dresden, Fach-/
Rechtsaufsicht für VOL/VOB, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 8250

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: kommunale Schulen
im Stadtgebiet der Landeshauptstadt
Dresden, 01000 Dresden; Art und Um-

fang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/051/04- Mietung 02.2/051/04- Mietung 02.2/051/04- Mietung 02.2/051/04- Mietung 02.2/051/04- Mietung
von Kopiertechnik und Zubehör für dievon Kopiertechnik und Zubehör für dievon Kopiertechnik und Zubehör für dievon Kopiertechnik und Zubehör für dievon Kopiertechnik und Zubehör für die
kommunalen Schulen der Landes-kommunalen Schulen der Landes-kommunalen Schulen der Landes-kommunalen Schulen der Landes-kommunalen Schulen der Landes-
hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;
Leistungsklasse 1.1 6 St; Leistungs-
klasse 1.2 16 St.; Leistungsklasse 2.0
11 St.; Leistungsklasse 3.0 9 St.;
Leistungsklasse 4.0 3 St.; Zuschlags-
kriterien: Preis / Kopie; Preis / Zubehör

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /02.2/051/04: Beginn: 01.12.trag: /02.2/051/04: Beginn: 01.12.trag: /02.2/051/04: Beginn: 01.12.trag: /02.2/051/04: Beginn: 01.12.trag: /02.2/051/04: Beginn: 01.12.
2 004, Ende: 30.11.20082 004, Ende: 30.11.20082 004, Ende: 30.11.20082 004, Ende: 30.11.20082 004, Ende: 30.11.2008

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hamburger Str.
19, 01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: vergabebuero-vol-
@dresden.de; Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen: Bis: 19.07.2004

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
Vergabebuero-vol@dresden.de; LV di-
gital einsehbar unter: www.ausschrei-

bungs-abc.de
h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /02.2/051/04: Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck; Lieferform: Pa-
pier

i )i )i )i )i ) 23.08.2004, 14.00 Uhr23.08.2004, 14.00 Uhr23.08.2004, 14.00 Uhr23.08.2004, 14.00 Uhr23.08.2004, 14.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat;
Gewerbegenehmigung; Nachweis über
die Eintragung in das Berufs- oder Han-
delsregister nach Maßgabe der Rechts-
vorschriften des Ursprungs- oder
Herkunftslandes des Unternehmens;
Nachweis der Eintragung in die Hand-
werksrolle (bei Handwerksbetrieben)
oder gleichwertig ;
Nachweis einer entsprechenden Be-

triebs- bzw. Berufshaftpflichtversi-
cherungsdeckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Angaben über den Umsatz des Unter-
neh- mens in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren soweit er
Leistungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen; Referenzen,
Angaben über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind
(Auftraggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung; Beschreibung,
Prospekte und/oder Fotografien der zu
erbringenden Leistung; Für entspre-
chende Einzelnachweise kann durch
den Bieter/Teilnehmer auch eine gülti-
ge Bescheinigung des ULV der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. (Abst
Sachsen) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 30.09.200430.09.200430.09.200430.09.200430.09.2004
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte An-
gebote (§ 27).

Ausschreibung von Bauleistungen
a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Straße 19 ,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4883864, Fax: 4883805,
Email: hochbauamt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 0244/04, Hochwasserbeschadens-0244/04, Hochwasserbeschadens-0244/04, Hochwasserbeschadens-0244/04, Hochwasserbeschadens-0244/04, Hochwasserbeschadens-
beseitigung Pflegeheim „Elsa Fens-beseitigung Pflegeheim „Elsa Fens-beseitigung Pflegeheim „Elsa Fens-beseitigung Pflegeheim „Elsa Fens-beseitigung Pflegeheim „Elsa Fens-
ke“ - Haus 4ke“ - Haus 4ke“ - Haus 4ke“ - Haus 4ke“ - Haus 4

d) Pflegeheim „Elsa-Fenske“, Freiberger
Straße 18, 01067 Dresden

e) Der Baubereich des Hochwasser-
schadensbeseitigung befindet sich im
Kellergeschoss des Hauses 4, dass sich
1,40 m unter dem Geländeniveau des
Hofes befindet. Die Anfahrt mit LKW
kann über die Freiberger Str. 18 und
die Hofzufahrt Ehrlichstr. erfolgen. Art
und Umfang siehe Seite 5;
Los 3: Bauhauptleistungen:Los 3: Bauhauptleistungen:Los 3: Bauhauptleistungen:Los 3: Bauhauptleistungen:Los 3: Bauhauptleistungen: Titel
Maurerarbeiten: 1,6 t Profilstahlträger
einbauen; 8 St. Kabelschächte herstel-
len; 8 St. Stahlbetonsturtträger einbau-
en; 18 m² Mauerwerk; 3,7 m³ Mauer-
werk; Titel Betonarbeiten: 294 m² Unter-
beton; 4,3 m³ Beton; Titel Abdich-
tungsarbeiten: 162 m² waagerechte Ab-
dichtung; 38 m² vertikale Abdichtung;
Titel Putz- und Stuckarbeiten: 468 m²
Spritzbewurf; 400 m² Ausgleichputz; 430
m² Wandputz; 400 m² Leibungsputz;
1.960 m² Pinselputz; Titel Estrich-
arbeiten: 300 m² Zementestrich;
Los 5: Malerarbeiten:Los 5: Malerarbeiten:Los 5: Malerarbeiten:Los 5: Malerarbeiten:Los 5: Malerarbeiten: Titel Maler-

arbeiten: 2.780 m² Voranstrich; 2.780
m² Decken- und Wandanstrich; 870 m²
Fußbodenanstrich; 590 lfd. m Sockel-
anstrich

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: ein Los;
Vergabe der Lose an verschiedene Bie-
ter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /0244/04: Beginn: 09/2004,trag: /0244/04: Beginn: 09/2004,trag: /0244/04: Beginn: 09/2004,trag: /0244/04: Beginn: 09/2004,trag: /0244/04: Beginn: 09/2004,
Ende: 12/2004; AusführungsfristenEnde: 12/2004; AusführungsfristenEnde: 12/2004; AusführungsfristenEnde: 12/2004; AusführungsfristenEnde: 12/2004; Ausführungsfristen
bei losweise Vergabe: 3/0244/04:bei losweise Vergabe: 3/0244/04:bei losweise Vergabe: 3/0244/04:bei losweise Vergabe: 3/0244/04:bei losweise Vergabe: 3/0244/04:
Beginn: 09/2004, Ende: 12/2004; 5/Beginn: 09/2004, Ende: 12/2004; 5/Beginn: 09/2004, Ende: 12/2004; 5/Beginn: 09/2004, Ende: 12/2004; 5/Beginn: 09/2004, Ende: 12/2004; 5/
0244/04: Beginn: 09/2004, Ende:0244/04: Beginn: 09/2004, Ende:0244/04: Beginn: 09/2004, Ende:0244/04: Beginn: 09/2004, Ende:0244/04: Beginn: 09/2004, Ende:
12/200412/200412/200412/200412/2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Sächsisches Druck-
und Verlagshaus AG, Bereich Verga-
beunterlagen, Tharandter Straße 23–
27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de; wenn Abholung der
Vergabeunterlagen gewünscht wird, ist
unbedingt vorherige telefonische Rück-
sprache notwendig; Digital einsehbar
und abrufbar: ja, unter: www.ausschrei-
bungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten für die jeweili-
ge Papierform von 0244/04_Los3: 15,32
EUR bzw. für 0244/04_Los5: 14,29 EUR.
Bei Vorliegen einer GAEB-Datei wird
diese ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:

0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0244/
04_Los3 bzw. 0244/04_Los5, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland zzgl. Auslandsporto). Für
den Download der Vergabeunterlagen
unter www.ausschreibungs-abc.de (In-
formationen zum Download unter Tel.-
Nr.: 0351-4203-188) für Los 3: 7,66 EUR
bzw. für Los 5: 7,15 EUR; Zahlungsweise:
per Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 29.07.2004; 9.30Einreichungsfrist: 29.07.2004; 9.30Einreichungsfrist: 29.07.2004; 9.30Einreichungsfrist: 29.07.2004; 9.30Einreichungsfrist: 29.07.2004; 9.30
Uhr Bauhauptleistungen; 10.00 UhrUhr Bauhauptleistungen; 10.00 UhrUhr Bauhauptleistungen; 10.00 UhrUhr Bauhauptleistungen; 10.00 UhrUhr Bauhauptleistungen; 10.00 Uhr
MalerarbeitenMalerarbeitenMalerarbeitenMalerarbeitenMalerarbeiten

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /0244/04: ; Los 3/0244/vergabe Los /0244/04: ; Los 3/0244/vergabe Los /0244/04: ; Los 3/0244/vergabe Los /0244/04: ; Los 3/0244/vergabe Los /0244/04: ; Los 3/0244/
04: 29.07.2004 9.30 Uhr; Los 5/04: 29.07.2004 9.30 Uhr; Los 5/04: 29.07.2004 9.30 Uhr; Los 5/04: 29.07.2004 9.30 Uhr; Los 5/04: 29.07.2004 9.30 Uhr; Los 5/

0244/04: 29.07.2004 10.00 Uhr0244/04: 29.07.2004 10.00 Uhr0244/04: 29.07.2004 10.00 Uhr0244/04: 29.07.2004 10.00 Uhr0244/04: 29.07.2004 10.00 Uhr
p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe

von 3 v.H. der Abrechnungssumme
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-

gungsunterlagen
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 25.08.200425.08.200425.08.200425.08.200425.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, Email: corne-
lia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: A/U/T Ingenieurgemeinschaft
Hofmann/Oppelt, Herr Oppelt, Tel.:
(0351) 8045990; Hochbauamt Dresden,
Herr Müller, Tel.: (0351) 4883864

a) WOBA DRESDEN GMBH, Abteilung Tech-
nik/Technischer Einkauf Frau Trebeljahr,
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Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden;
Tel.: (0351) 8757422, Fax: 875494

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- und
Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-
städtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mit
Bauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einer
FunktionalausschreibungFunktionalausschreibungFunktionalausschreibungFunktionalausschreibungFunktionalausschreibung

d) Ort der Ausführung: Dresden, Gemar-
kung Prohlis, 01239 Dresden, Elster-
werdaer Str. 1-7

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung; Ver-Art und Umfang der Leistung; Ver-Art und Umfang der Leistung; Ver-Art und Umfang der Leistung; Ver-Art und Umfang der Leistung; Ver-
gabenummer: 20045/04gabenummer: 20045/04gabenummer: 20045/04gabenummer: 20045/04gabenummer: 20045/04
Rückbau/Totalabbruch Plattenbau IW
67, Reihe 1 (10-geschossig); 4 Haus-
eingänge (Segmente) in Reihe ohne
Versatz, ca. 10.000 m² Wohnfläche,
Abbruch bis Bodenplatte, Abbruch der
funktionell zugehörigen Anlagen im
Außenbereich, Verfüllen der Baugrube
und Rekultivierung

f) Vergabe nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen: Beginn: 16.08.Ausführungsfristen: Beginn: 16.08.Ausführungsfristen: Beginn: 16.08.Ausführungsfristen: Beginn: 16.08.Ausführungsfristen: Beginn: 16.08.
2004, Ende: 30.11.20042004, Ende: 30.11.20042004, Ende: 30.11.20042004, Ende: 30.11.20042004, Ende: 30.11.2004

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 02.07.2004; WOBA DRESDEN
GMBH; Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Zimmer 4.29, Frau Trebeljahr,
Tel.: (0351) 8757422, Fax: 8757493.
Verspätet eingehende Anforderungen
können nicht berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 07.07.2004
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g, inkl.
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und Freistellungsbescheinigung
des Finanzamtes nach § 48b Abs. 1
Satz 1 EStG, Sozialversicherung und
Berufsgenossenschaft, VOB/A. Diese
sind mit dem Teilnahmeantrag einzu-
reichen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise werden nicht nachgefordert
und führen zur Nichtberücksichtigung
der Bewerbung.

r) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
WOBA DRESDEN GMBH, Stesad GmbH,
Herr Ebisch, Tel.: (0351) 4947393, Abt.
Technik, Königsbrücker Str. 6b, 01099
Dresden;  Nachprüfungsstelle: Regie-
rungspräsidium Dresden, Referat 34,
Preisprüfung, VOB/VOL, Postfach
100653, 01076 Dresden, Tel.: (0351)
8253400, Fax: 8259999

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883839,
Fax: 4883805, Email: hochbauamt@-
dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0245/04, 0245/04, 0245/04, 0245/04, 0245/04, Grundschule Grundschule Grundschule Grundschule Grundschule
CossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaude

d) Dresden, Grundschule Cossebaude,
Bahnhofstraße 5, 01462 Dresden

e)e)e)e)e) Fachlos 1: Baustelleneinrichtung undFachlos 1: Baustelleneinrichtung undFachlos 1: Baustelleneinrichtung undFachlos 1: Baustelleneinrichtung undFachlos 1: Baustelleneinrichtung und
Abbrucharbeiten:Abbrucharbeiten:Abbrucharbeiten:Abbrucharbeiten:Abbrucharbeiten: 1 Psch. Baustellen-
einrichtung komplett inkl. Bauzaun,
Baustraße etc.; 630 m² Betonstein-
pflaster aufnehmen, lagern; 1 St.
Sanitärcontainer für 200 Schüler auf-
stellen, betreiben; 1.810 m³ Abbruch
Gebäude, komplett, Ziegel/Beton, inkl.
elektro- und haustechnischer Anlagen;
72 m³ Baugrubenaushub Bkl. 3-5, la-
gern; 300 m³ Verfüllung Kellerräume
mit Lager- und Recyclingmateerial

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 1/0245/04: Beginn: 09.08.trag: 1/0245/04: Beginn: 09.08.trag: 1/0245/04: Beginn: 09.08.trag: 1/0245/04: Beginn: 09.08.trag: 1/0245/04: Beginn: 09.08.
2004, Ende: 20.08.20042004, Ende: 20.08.20042004, Ende: 20.08.20042004, Ende: 20.08.20042004, Ende: 20.08.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 07.07.
2004; wenn Abholung der Vergabe-
unterlagen gewünscht wird, ist unbe-
dingt vorherige telefonische Rückspra-
che notwendig; Digital einsehbar und
abrufbar: ja, unter: www.ausschrei-
bungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten für 0245/04:
19,66 EUR für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0245/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188) 9,83 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  22 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .07 .2004 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los 1/0245/04: 22.07.2004vergabe Los 1/0245/04: 22.07.2004vergabe Los 1/0245/04: 22.07.2004vergabe Los 1/0245/04: 22.07.2004vergabe Los 1/0245/04: 22.07.2004
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefe-
rantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben in der Firmenkartei des Zentra-
len Vergabebüros der Landeshaupt-
stadt Dresden erfasst ist. Entsor-
gungskonzept

t)t)t)t)t) 06.08.200406.08.200406.08.200406.08.200406.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, Email: corne-
lia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Hochbauamt Dresden, Frau
Geipel, Tel.: (0351) 4883339; AG Zim-
mermann, Frau Brüllke, Tel.: (0351)
4706151

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883821, Fax: 4883817, E-Mail:
hochbauamt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 0233/04, Neubau Funktionsgebäude0233/04, Neubau Funktionsgebäude0233/04, Neubau Funktionsgebäude0233/04, Neubau Funktionsgebäude0233/04, Neubau Funktionsgebäude
Spor tan lage  S te i r i sche  S t raße ,Spor tan lage  S te i r i sche  S t raße ,Spor tan lage  S te i r i sche  S t raße ,Spor tan lage  S te i r i sche  S t raße ,Spor tan lage  S te i r i sche  S t raße ,
Hochwasserschadensbeseitigung;Hochwasserschadensbeseitigung;Hochwasserschadensbeseitigung;Hochwasserschadensbeseitigung;Hochwasserschadensbeseitigung;
Die Lose 5, 7 und 16 sollen in Verbin-
dung mit dem arbeitsmarktpolitischen
Instrument der Bundesagentur für Ar-
beit „Beschäftigung schaffende Infra-
struktur-Förderung“ (BSI) gemäß § 279
a Sozialgesetzbuch III durchgeführt
werden. Für diese Leistungen können
sich daher nur solche Unternehmen be-
werben, die bereit sind, für den Zeit-
raum der Leistungserbringung von der
Agentur für Arbeit Dresden zugewiese-
ne Arbeitnehmer befristet sozial-
versicherungspflichtig einzustellen. Hin-
weise für ausführende Unternehmen zu
den Modalitäten bei BSI-Maßnahmen
(§ 279 a SGB III) sind in den Verdin-
gungsunterlagen enthalten. Auskünfte
zum Einsatz der von der Bundesagentur
für Arbeit zugewiesenen Arbeitnehmer
erteilt: SEG Sport und Tourismus GmbH,
Frau Zumpe, Tel.-Nr.: (0351) 31971011

d) Dresden, Steirische Straße 1, 01279
Dresden

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
Los 5 - Putzarbeiten (BSI-Maßnah-Los 5 - Putzarbeiten (BSI-Maßnah-Los 5 - Putzarbeiten (BSI-Maßnah-Los 5 - Putzarbeiten (BSI-Maßnah-Los 5 - Putzarbeiten (BSI-Maßnah-
me):me):me):me):me): 575 m² Wärmedämm-Verbundsys-
tem, Wärmedämmung 100 u. 120 mm
stark, einschließlich Kunstharzoberputz;
650 m² Kalk-Zement-Putz innen;
Los 6 - Dachabdichtung/Dachklemp-Los 6 - Dachabdichtung/Dachklemp-Los 6 - Dachabdichtung/Dachklemp-Los 6 - Dachabdichtung/Dachklemp-Los 6 - Dachabdichtung/Dachklemp-
nerarbeiten:nerarbeiten:nerarbeiten:nerarbeiten:nerarbeiten: 400 m² Flachdachab-
dichtung aus Polymerbitumenschweiß-
bahn (einschließlich Dampfbremse,
Wärmedämmung aus Poly- styrol-Hart-
schaum 160 mm, Rollkies); 85 m Attika-
abdeckung Holzbohle; 4 St. Dachgullys;
1 St. Lichtkuppel;
Los 7 - Fliesenarbeiten (BSI-Maßnah-Los 7 - Fliesenarbeiten (BSI-Maßnah-Los 7 - Fliesenarbeiten (BSI-Maßnah-Los 7 - Fliesenarbeiten (BSI-Maßnah-Los 7 - Fliesenarbeiten (BSI-Maßnah-
me):me):me):me):me): 325 m² Streichisolierung, Dichte-
folie; 202 m² Streichisolierung, Dicht-
schlämme; 350 m Dichtband (mäßig
und stark beansprucht); 400 m² Wand-
fliesen 20/20 cm (mäßig und stark be-
ansprucht); 132 m² Bodenfliesen 20/20
cm (mäßig und stark beansprucht),
teilweise Barfußbereich;
Los 16 - Lüftungstechnik (BSI-Maß-Los 16 - Lüftungstechnik (BSI-Maß-Los 16 - Lüftungstechnik (BSI-Maß-Los 16 - Lüftungstechnik (BSI-Maß-Los 16 - Lüftungstechnik (BSI-Maß-
nahme):nahme):nahme):nahme):nahme): 1 St. wetterfestes Zu- und Ab-
luftgerät (5.700 m³/h); 4 St. Wandein-
bauventilatoren (60 m³/h); 320 m² Luft-
leitung aus verzinktem Stahlblech inkl.
Formstücke; 70 m Winkelfalzrohr DN
80 bis DN 160; 4 St. Brandschutz-
klappen; 60 St. Lüftungsgitter für Ka-
nal-/Rohreinbau; 90 m² Dämmung an
Luftleitungen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Vergabe: 5/0233/04: Beginn: 06.09.Vergabe: 5/0233/04: Beginn: 06.09.Vergabe: 5/0233/04: Beginn: 06.09.Vergabe: 5/0233/04: Beginn: 06.09.Vergabe: 5/0233/04: Beginn: 06.09.
2004, Ende: 12.11.2004; 6/0233/2004, Ende: 12.11.2004; 6/0233/2004, Ende: 12.11.2004; 6/0233/2004, Ende: 12.11.2004; 6/0233/2004, Ende: 12.11.2004; 6/0233/
04 :  Beg inn :  27 .10 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  27 .10 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  27 .10 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  27 .10 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  27 .10 .2004,  Ende :
29.11.2004; 7/0233/04: Beginn:29.11.2004; 7/0233/04: Beginn:29.11.2004; 7/0233/04: Beginn:29.11.2004; 7/0233/04: Beginn:29.11.2004; 7/0233/04: Beginn:
01.12.2004, Ende: 28.12.2004; 16/01.12.2004, Ende: 28.12.2004; 16/01.12.2004, Ende: 28.12.2004; 16/01.12.2004, Ende: 28.12.2004; 16/01.12.2004, Ende: 28.12.2004; 16/
0233 /04 :  Beg inn :  27 .09 .2004 ,0233 /04 :  Beg inn :  27 .09 .2004 ,0233 /04 :  Beg inn :  27 .09 .2004 ,0233 /04 :  Beg inn :  27 .09 .2004 ,0233 /04 :  Beg inn :  27 .09 .2004 ,
Ende: 09.11.2004Ende: 09.11.2004Ende: 09.11.2004Ende: 09.11.2004Ende: 09.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de;  Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 08.07.
2004; wenn Abholung der Vergabe-
unterlagen gewünscht wird, ist unbe-
dingt vorherige telefonische Rückspra-
che notwendig; Digital einsehbar und
abrufbar: ja, unter: www.ausschrei-
bungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten für die jeweili-
ge Papierform von 0233/04_Los5: 17,32
EUR bzw. für 0233/04_Los6: 17,57 EUR
bzw. für 0233/04_Los7: 17,57 EUR bzw.
für 0233/04_Los16: 17,61 EUR. Bei
Vorliegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0233/
04_Los5 bzw. 0233/04_Los6 bzw.
0233/04_Los7 bzw. 0233/04_Los16,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :



1. Juli 2004/Nr. 27

16

Dresdner Amtsblatt

0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188) für Los 5: 8,66 EUR bzw. für Los
6: 8,79 EUR bzw. für Los 7: 8,79 EUR
bzw. für Los 16: 8,81 EUR; Zahlungs-
weise: per Lastschrifteinzugsermäch-
tigung. Der Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 30.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 30.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 30.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 30.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 30.07.2004; Zu-
sätzliche Angaben: siehe Punkt osätzliche Angaben: siehe Punkt osätzliche Angaben: siehe Punkt osätzliche Angaben: siehe Punkt osätzliche Angaben: siehe Punkt o

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt

Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Los 5/0233/Eröffnung der Angebote: Los 5/0233/Eröffnung der Angebote: Los 5/0233/Eröffnung der Angebote: Los 5/0233/Eröffnung der Angebote: Los 5/0233/
04: 30.07.2004, 9.30 Uhr; Los 6/04: 30.07.2004, 9.30 Uhr; Los 6/04: 30.07.2004, 9.30 Uhr; Los 6/04: 30.07.2004, 9.30 Uhr; Los 6/04: 30.07.2004, 9.30 Uhr; Los 6/
0233/04: 30.07.2004, 10.00 Uhr;0233/04: 30.07.2004, 10.00 Uhr;0233/04: 30.07.2004, 10.00 Uhr;0233/04: 30.07.2004, 10.00 Uhr;0233/04: 30.07.2004, 10.00 Uhr;
Los 7/0233/04: 30.07.2004, 10.30Los 7/0233/04: 30.07.2004, 10.30Los 7/0233/04: 30.07.2004, 10.30Los 7/0233/04: 30.07.2004, 10.30Los 7/0233/04: 30.07.2004, 10.30

Uhr; Los 16/0233/04: 30.07.2004,Uhr; Los 16/0233/04: 30.07.2004,Uhr; Los 16/0233/04: 30.07.2004,Uhr; Los 16/0233/04: 30.07.2004,Uhr; Los 16/0233/04: 30.07.2004,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a, b, c, d,
e, f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 27.08.200427.08.200427.08.200427.08.200427.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01067, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Richter, Tel.-Nr.: (0351) 4883356;
Lose 5 - 8: Architekturbüro Tilo Kempe,
Tel.-Nr.: (0351) 8381956; Los 16: DIH -
Dresdner Ingenieurgesellschaft für Haus-
technik Tel.-Nr.: (0351) 4702050

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4886201, Fax: 4886202

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 8108/04,  Hochwasserschadens-8108/04,  Hochwasserschadens-8108/04,  Hochwasserschadens-8108/04,  Hochwasserschadens-8108/04,  Hochwasserschadens-
beseitigung an Gewässern 2. Ordnungbeseitigung an Gewässern 2. Ordnungbeseitigung an Gewässern 2. Ordnungbeseitigung an Gewässern 2. Ordnungbeseitigung an Gewässern 2. Ordnung
- Keppbach unterhalb der Keppmühle;- Keppbach unterhalb der Keppmühle;- Keppbach unterhalb der Keppmühle;- Keppbach unterhalb der Keppmühle;- Keppbach unterhalb der Keppmühle;
Die Baumaßnahme „Keppbach an der
Keppmühle“ soll in Verbindung mit dem
arbeitsmarktpolitischen Instrument der
Bundesagentur für Arbeit „Beschäfti-
gung schaffende Infrastruktur-Förde-
rung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die
bereit sind, für den Zeitraum der
Leistungserbringung von der Agentur für
Arbeit Dresden zugewiesene Arbeitneh-
mer befristet sozialversicherungs-
pflichtig einzustellen. Hinweise für aus-
führende Unternehmen zu den Modali-
täten bei BSI-Maßnahmen (§ 279 a
SGB III) sind in den Verdingungsunter-
lagen enthalten. Auskünfte zum Ein-
satz der von der Bundesagentur für Ar-
beit zugewiesenen Arbeitnehmer erteilt:
DSA GmbH Dresden, Herr Hirsch oder
Herr Kählert, Tel.: (0351) 2077533/30.

d) Dresden - Helfenberg, Keppmühle,
01326 Dresden

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
100 m² Bachbettberäumung und -
gestaltung; 900 m² Gelände beräumen
und Ober-/Waldboden abtragen; 11 St.

    

      

  

Anzeige



17

1. Juli 2004/Nr. 27Dresdner Amtsblatt

Bäume fällen; 6 St. Wurzelstöcke ro-
den; 270 m³ Bodenabtrag und -
entsorgung, Bkl. 5/6/7; 291 m³ ver-
schiedene Böden liefern und einbauen
für Dammbauwerk; 330 m² Oberbo-
denlieferung, -einbau und Rasenansaa;
Bachumleitung, offene Wasserhaltung,
Böschungs- und Sohlensicherung: 47
m² Reihenpflaster; 100 m² Rauhpflaster;
58 m² Rauhbettmulde; 14 m Stahl-
betonrohr DN 1000 einschl. Ein- und
Auslauf; 21 St. Edelstahlprofile in
Stahlbetonstreifenfundament; 60 m²
Pflasterdecke Großpflaster Granit; 25 m²
Weg Deckschicht ohne Bindemittel; 40
m² Pflasterdecke für Überlaufmulde; 7
m Geländeab- und -neubau; 95 m³ Bo-
den liefern und einbauen für Erdwall

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /8108/04:  Beg inn :  30 .08 .t rag :  /8108/04:  Beg inn :  30 .08 .t rag :  /8108/04:  Beg inn :  30 .08 .t rag :  /8108/04:  Beg inn :  30 .08 .t rag :  /8108/04:  Beg inn :  30 .08 .
2004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de; wenn Abholung
der Vergabeunterlagen gewünscht wird,
ist unbedingt vorherige telefonische
Rücksprache notwendig; Digital einseh-
bar und abrufbar: ja, unter: www.aus-
schreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten für 8108/04:
18,38 EUR für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 8108/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188) 9,19 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,
13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /8108/04: 28.07.2004,vergabe Los /8108/04: 28.07.2004,vergabe Los /8108/04: 28.07.2004,vergabe Los /8108/04: 28.07.2004,vergabe Los /8108/04: 28.07.2004,

13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr
q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A, sowie der Nachweis der
Transportgenehmigung für Abfälle. Die
Forderung entfällt, wenn der Bieter mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 18.08.200418.08.200418.08.200418.08.200418.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-

bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Umweltamt Dresden, Herr
Heiser, Tel.: (0351) 4886232

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4886201, Fax: 4886202

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 8111/04, Instandsetzung von Fließ-8111/04, Instandsetzung von Fließ-8111/04, Instandsetzung von Fließ-8111/04, Instandsetzung von Fließ-8111/04, Instandsetzung von Fließ-
gewässern 2. Ordnung - Wachwitzbach
- im OT Wachwitz der Stadt Dresden

d) Stadt Dresden OT Wachwitz, Wach-
witzbach im Wachwitzgrund, oberhalb
der Wegeinmündung zur, Wachberg-
schänke, Maßnahme - Nr. 22x 1104,

01326 Dresden
e) 75 m² Bachbettaufweitung und Herstel-

lung; 60 m² Böschungsherstellung; 3
m³ Gründungsherstellung; Herstellung
und Montage eines Geschiebefanges als
Stahlkonstruktion einschließlich Erstel-
len der Ausführungsunterlagen; 6 m²
Mauerwerk aus Naturstein; 25 m²
Straßenbauarbeiten Natursteinpflaster;
15 m Kanalbauarbeiten PVC DN 100
sowie Setzen eines Betonschachtes; 50
m² Steinwurf herstellen; 12 m Grund-
schwelle sowie 12 m Sohlschwelle her-
stellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /8111/04:  Beg inn :  30 .08.t rag :  /8111/04:  Beg inn :  30 .08.t rag :  /8111/04:  Beg inn :  30 .08.t rag :  /8111/04:  Beg inn :  30 .08.t rag :  /8111/04:  Beg inn :  30 .08.
2004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.20042004, Ende: 05.11.2004
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i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Stra-
ße 23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277, E-
Mai l : verd ingung@sdv.de;  wenn
Abholung der Vergabeunterlagen ge-
wünscht wird, ist unbedingt vorheri-
ge telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar:
ja,  unter :  www.ausschreibungs-
abc.de

j) Vervielfältigungskosten für 8111/04:
18,11 EUR für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 8111/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188) 9,06 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  28 .07 .2004 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883796, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /8111/04: 28.07.2004,vergabe Los /8111/04: 28.07.2004,vergabe Los /8111/04: 28.07.2004,vergabe Los /8111/04: 28.07.2004,vergabe Los /8111/04: 28.07.2004,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A, sowie der Nachweis der
Transportgenehmigung für Abfälle. Die
Forderung entfällt, wenn der Bieter mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 18.08.200418.08.200418.08.200418.08.200418.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999; Auskünfte er-

teilt: Umweltamt Dresden, Herr Heiser,
Tel.-Nr.: (0351) 4886232

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstraße 41, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasse rschu t z  Hochwasse rschu t z  Hochwasse rschu t z  Hochwasse rschu t z  Hochwasse rschu t z  VVVVVe rgabe-Nre rgabe-Nre rgabe-Nre rgabe-Nre rgabe-Nr.....
0252/040252/040252/040252/040252/04

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Sicherung vorhandener Grund-
stücksmauern; 650 m² Sandsteinmauer;
240 m³ Erdaushub; 240 m² Betonvor-
satzschale 15 cm dick; 10 m³ Mauer-
werksabbruch; 33 m³ Sandstein-
mauerwerk 20 cm dick

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 1/0252/04: Beginn: 15.09.trag: 1/0252/04: Beginn: 15.09.trag: 1/0252/04: Beginn: 15.09.trag: 1/0252/04: Beginn: 15.09.trag: 1/0252/04: Beginn: 15.09.
2004, Ende: 15.12.20042004, Ende: 15.12.20042004, Ende: 15.12.20042004, Ende: 15.12.20042004, Ende: 15.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender An-
schrift erhältlich: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abteilung Bau/Invest,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 13.07.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 1/0252/04: 8 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Scheck bitte ohne Datum.
Die Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt.; Zahlungsempfänger:
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Abteilung Bau/Invest

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 02.08.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 02.08.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 02.08.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 02.08.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 02.08.2004, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Technische Rathaus, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883795, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los 1/0252/04: 02.08.2004vergabe Los 1/0252/04: 02.08.2004vergabe Los 1/0252/04: 02.08.2004vergabe Los 1/0252/04: 02.08.2004vergabe Los 1/0252/04: 02.08.2004
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in

das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e. V. vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 01.09.200401.09.200401.09.200401.09.200401.09.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, Email: cor-
nelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abteilung: Bau/Invest,
Frau Sonntag, Tel.: (0351) 4804011

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH,
Team Vertrags- und Vergabewesen
PF 10 08 10, 01078 Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 32 75, Telefax:
(03 51) 8 22 32 83

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichen fentlichen fentlichen fentlichen fentlichen TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Leipziger Straße BA 3.2 - SanierungLeipziger Straße BA 3.2 - SanierungLeipziger Straße BA 3.2 - SanierungLeipziger Straße BA 3.2 - SanierungLeipziger Straße BA 3.2 - Sanierung
Neustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischen
Konkordienstraße und Kötzschen-Konkordienstraße und Kötzschen-Konkordienstraße und Kötzschen-Konkordienstraße und Kötzschen-Konkordienstraße und Kötzschen-
brodaer Straßebrodaer Straßebrodaer Straßebrodaer Straßebrodaer Straße

d) Dresden, Leipziger Straße
e)e)e)e)e) Vergabenummer: 113.0/KN/04Vergabenummer: 113.0/KN/04Vergabenummer: 113.0/KN/04Vergabenummer: 113.0/KN/04Vergabenummer: 113.0/KN/04

- ca. 115 m Kanalsanierung durch vor-
orthärtendes Schlauchrelining gemäß
DIN EN 13 566 Teil 4 Inliner warm-
wasseraushärtend, Rohrdimension
1000/1500 mm,
- ca. 390 m Kanalsanierung mit GFK-
Rohre im Wickelverfahren nach DIN
16868, Sonderprofil 1720/1800 mm
- 3 St. Baugruben wasserdicht verbaut
mit auftriebssicherer Sohle, Tiefe 7–9 m
- ca. 1000 m² Injizierung/Abdichtung
Bauwerksohle und Kanalsohle
- ca. 25 m³ Stahlbetonarbeiten Ersatz-
neubau Vereinigungsbauwerk, Beton
nach FBS-Qualitätsrichtlinie

f) Eine losweise Vergabe ist nicht vorge-
sehen. Angebote sind für die Gesamt-
leistung abzugeben

g) entfällt
h)h)h)h)h) September 2004 bis April 2005September 2004 bis April 2005September 2004 bis April 2005September 2004 bis April 2005September 2004 bis April 2005
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) bis 09. Juli 2004bis 09. Juli 2004bis 09. Juli 2004bis 09. Juli 2004bis 09. Juli 2004
k) OL Planungs- und Ingenieurgesellschaft

mbH, Dipl.-Ing. J. Strecke
Hauptstraße 32, 01920 Nebelschütz
Telefon: (0 35 78) 30 28 06
Telefax: (0 35 78) 38 80 29

l) Der Teilnahmeantrag ist in Deutsch ab-
zufassen.

m)m)m)m)m) 23. Juli 200423. Juli 200423. Juli 200423. Juli 200423. Juli 2004
n) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe

von 5 v. H. der Auftragssumme (brutto)
und Mängelansprüchebürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe (brutto).

o) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
p) Mit dem Teilnahmeantrag hat der Be-

werber zum Nachweis seiner Eignung
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit) gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1

Buchstaben a) bis g) VOB/A Angaben
zu machen über:
- Sitz des Unternehmens/Niederlassung,
welches für die Realisierung der Leis-
tung vorgesehen ist,
- die Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind, insbesondere Be-
nennung des gegebenenfalls vorgese-
henen Nachunternehmers unter Angabe
von entsprechenden Referenzobjekten
mit Angabe zum Wertumfang, Art der
Leistung, Auftraggeber mit
Ansprechpartner und Telefon,
- die in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte,
gegliedert nach technischen Personal
für Leitung und Aufsicht und gewerbli-
chen Arbeitskräften,
- die dem Unternehmen zur Ausführung
der zu vergebenden Leistung zur Verfü-
gung stehende technische Ausrüstung,
- Umsatz des Unternehmens in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Leistungen betrifft,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind,
- Erklärung, dass gesetzlicher Verpflich-
tungen zur Zahlung von Steuern, Abga-
ben und Sozialbeiträgen nachgekom-
men wird,
- Nachweis zur Mitgliedschaft in der
Berufsgenossenschaft,
- Auskunft aus dem Gewerbezentral-
register und dem Handelsregister bzw.
Gewerbeanmeldung,
- Nachweis der Betriebshaftpflicht-Ver-
sicherung mit Angabe der Deckungs-
summen,
- andere, insbesondere für die Prüfung
der Fachkunde geeignete Nachweise.
Der Nachweis gilt als erbracht, wenn
der Bewerber im Besitz des RAL-Güte-
zeichen der Gütegemeinschaft „Güte-
schutz Kanalbau“ der Gruppe S gemäß
den unter e.) genannten Sanierungs-
verfahren ist sowie Befähigungsnach-
weise für die Ausführung der unter
Punkt e.) benannten Sanierungsver-
fahren, Nachweise über gleichartige
ausgeführte Objekte in der entsprechen-
den Größenordnung der Kanaldimen-
sionen, Nachweise der Erfah- rungen im
Spezialtiefbau (wasserdichter Verbau)
der Bewerbung beifügt. Ersatzweise
kann ein Fremdüberwachungsvertrage
abgeschlossen werden. Die B II – Krite-
rien gemäß DIN 1045 müssen erfüllt sein.
Die erforderliche Überwachung beste-
hend aus Fremd- und Eigenüberwachung
ist nachzuweisen. Nicht beigefügte
Eignungsnachweise werden nicht nach-
gefordert und führen zur Nichtberück-
sichtigung der Bewerbung.

q) Nebenangebote oder Änderungsvor-
schläge sind bei gleichzeitiger Abgabe
des Hauptangebotes zulässig.

r) Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 – Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00, Telefax:
(03 51) 8 25 93 40
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SinglesReisen

An- und Verkauf Möbel

Dienstleistung

Verschiedenes/Anwälte

Verschiedenes

Dresdens
wichtige Adressen

  
      

Immobilien

    

 

  

DD-Gompitz -DD-Gompitz -DD-Gompitz -DD-Gompitz -DD-Gompitz - Doppelhaushälfte
Wfl. insges. 160 m², 900,00 EUR incl. Ga-
rage, 2 Bäder, voll unterkellert mit Hobby-
raum zzgl. NK, Kaution 2MM, Fr. Hahn,
Tel. 0351/416510

3-R.-Wohn.3-R.-Wohn.3-R.-Wohn.3-R.-Wohn.3-R.-Wohn. 89 qm, in Weixdorf direkt an
der Heide, Bad, DU, WC, Terr., Garten,
sep. Eingang in 2-Fam.-Haus, Tel. 0351-
8903445

        

Stellenmarkt

  

    

      

 

    

  

        

          
    

49 berufliche Chancen 49 berufliche Chancen 49 berufliche Chancen 49 berufliche Chancen 49 berufliche Chancen + kostenfreie Existenz-
gründungsberatung + Coaching der ersten wich-
tigen Schritte in die Selbstständigkeit! CHANCEN-
CENTER (0351) 4466550 + (0179) 5043019
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